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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer, 	
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr 	
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
bei herrlichem Spätsommerwetter konnte am vergangenen Wo-
chenende der neue Verbindungsbau zwischen den beiden Schul-
häusern der Pestalozzi-Oberschule offiziell übergeben werden. 
Das Schulfest bot dafür einen sehr stimmungsvollen Rahmen. Ur-
sprünglich war ein geschlossenes Gebäude geplant, aber aufgrund 
der extrem gestiegenen Baukosten musste das Projekt leider abge-
speckt werden. Für eine spätere Ergänzung ist planungsseitig und 
baulich alles soweit vorbereitet, sogar für eine perspektivische Er-
weiterung um einen eingeschossigen Anbau. Aber das ist wirklich 
Zukunftsmusik. Erwähnenswert an dieser Stelle: Mit dieser Inves-
tition haben wir in den vergangenen 2 Jahrzehnten über 3 Millio-
nen Euro in die Großschönauer Oberschule investiert. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen, vor allem aber auch die Entwicklung der 
Pestalozzi-Oberschule, die in der Region einen guten Ruf hat, in die 
mittlerweile fast 300 Schüler gehen.  
Am 6. September wurden die Bauleistungen des 2. Bauabschnit-
tes der Hauptstraße im Erholungsort Waltersdorf abgenommen. 
Die Arbeiten am neuen Regenrückhaltebecken in der Rücklage 
von Hausnummer 142 konnten noch nicht vollendet werden. Bis 
Anfang Oktober soll auch das fertig sein. Darüber hinaus sind 
noch kleinere Restleistungen zu erledigen. Außerdem wurde die 
Bushaltestelle „Skiheim“ barrierefrei ausgebaut. Damit wurden die 
Voraussetzungen für einen Wiederanschluss an den öffentlichen 
Personennahverkehr geschaffen. Unterdessen wurde durch die 
Gemeinde der Antrag auf Wiedereinrichtung dieser Bushaltestel-
le beim Landkreis Görlitz erneuert. Nun hoffen wir, dass mit dem 
nächsten Fahrplanwechsel die Buslinien 14 und 15 die Haltestelle 
„Skiheim“ bedienen und so das Oberdorf wieder an das Busnetz 
angebunden wird, sowie Touristen und Wintersportler den Lau-
schehang per Bus erreichen. Die Kosten für die Gemeinde Groß-
schönau belaufen sich für beide Bauabschnitte auf ca. 3.3 Mio. € 
und werden bis zu 90% über das Förderprogramm GRW-Infra 
– Verbesserung der wirtschaftsnahen Infrastruktur – gefördert. 
Wenn man bedenkt, dass bereits im Jahr 2016 mit den Planungen 
für die insgesamt knapp 1,5 km langen Bauabschnitte begonnen 
wurde, Abstimmungen mit den Versorgungsunternehmen, zahlrei-
che Genehmigungen und Zustimmungen eingeholt und die Finan-
zierung geklärt werden musste, kann man erahnen, wie viel büro-
kratischer Aufwand vor dem eigentlichen Bau zu betreiben war. 
Daher sind wir sehr froh, dass dieses umfangreiche und anspruchs-
volle Bauvorhaben nun abschlossen wird. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen, das Ortsbild des Erholungsortes wird damit weiter 
aufgewertet. Für das entgegengebrachte Verständnis der Anlieger 
bedanken wir uns recht herzlich. Am 20. Oktober planen wir ein 
kleines Dankeschön mit den Anrainern und den am Bau beteiligten 
Firmen und Partnern. 
Für die Deckenerneuerung der Staatsstraße vom Ortsausgang  
Hörnitz bis zum Großschönauer Ortseingang sind knapp zwei  
Jahre veranschlagt. Nun ist der erste Abschnitt abgeschlossen.  

Veranstaltungshinweise: 
3. Oktober 	 Lípa Musica –  				    Ev.-Luth. Kirche Großschönau		
		  Konzert Arvo Pärt: Passio						    
12. Oktober 	 Mandau Jazz – 				    OL Webschule Großschönau
		  Gerald Clark & Jiří Maršíček (ZAF / CZ)

Gerade in Anbetracht der mittlerweile sehr langen Planungspha-
sen, vielen Genehmigungen und Bauzeiten für solche Projekte ist 
ein Blick in die Historie nicht uninteressant. So kann man in der 
Kahlertschen Chronik von 1887 über den Neubau der heutigen 
Staatsstraße – aber von der Mandaubrücke in Pethau / Hörnitz bis 
Großschönau – Warnsdorfer Grenze Folgendes nachlesen: 
„Da des Königs Majestät bei dieser Gelegenheit die üble Beschaf-
fenheit der Straße selbst wahrgenommen, so erging endlich am 15. 
November 1830 ein allerhöchstes Rescript, welches die Herstellung 
dieser Straße in gebetener Weise aussprach. Im Jahre 1831 wurde 
nun der Straßenbau bei der Althörnitzer Mandaubrücke begonnen, 
bis auf den Breiteberg fortgeführt und im Jahre 1832 von da an bis 
an die böhmische Grenze zum Theil auf der alten Straße, zum größ-
ten Theile aber auf neuem Grunde chausseemäßig in einer Länge 
von 1988 ½ Ruthe und in einer Breite von 12 Ellen vollendet.“ 
Nachdem die Finanzierung geklärt und die Genehmigungen erteilt 
waren, wurde damals zügig gebaut. Immerhin war es eine kom-
plett neu trassierte Straße samt Brücken und Durchlässen, die in 
2 Jahren gebaut wurde. Bezeichnend für unsere Zeit ist, dass für 
einen deutlich kürzeren Abschnitt für eine simple Deckenerneue-
rung ebenfalls 2 Jahre veranschlagt sind. Da staunt man und fragt 
sich, wie das vor fast 200 Jahren ohne moderne Technik und Digi-
talisierung möglich war?
Am letzten Wochenende dröhnten am Oberlausitzer Dreieck wie-
der die Motoren. Eine Top-Organisation und optimales Wetter 
waren die Garanten für einen enormen Zuspruch und eine sehr 
gute Stimmung an der Rennstrecke. Nach dem Motorsport kön-
nen wir uns nun auf das Rocktoberfest der Feuerwehr, Lipa Musica,  
Mandau-Jazz und Konzerte in der  
Ev.-Luth. Kirche – auf ganz unter-
schiedliche musikalische Genüsse 
im Herbst freuen. Dabei wünsche ich  
Ihnen viel Freude. 

„Einweihung des Verbindungsbaus zwischen den Häusern I und II zum 
Schulfest der Pestalozzi-Oberschule Großschönau“. Foto: M. Hummel
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Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 25.09.2023, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. 
Themen werden u. a. sein: Vergaben für das Bauvorhaben 
„Webschule“, Bestellung einer ehrenamtlichen Gleichstellungs- 
und Frauenbeauftragten (2023 – 2026), Grundstücksangele-
genheiten
Die nächsten Sitzungen des Technischen – sowie des Haupt-
ausschusses sind für den 10. / 11.10.2023 geplant.  
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den  
öffentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: 
www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am  Donnerstag, dem 05.10.2023, in der Zeit von 15:30 bis 
16:30 Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine 
Telefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 19.09.2023, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
17.10.2023 2023, von 18:00 bis 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 
54, durch. Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch un-
ter der Rufnummer 0170 6320090 zu erreichen.

Amtlicher Teil

Beschlüsse aus der 6. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 21.08.2023 im 	
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung in 
02779 Großschönau, Hauptstraße 54
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion: 	 GR’in Blümel (später), GR Hoffmann, 
	 GR Hommel, GR Kranich, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR Dammert, GR Gulich, GR Sell, 
	 GR’in Töpfer, GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler: 	 GR’in Buttig, GR Feurich
AfD: 	 GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 34/08/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, im Rah-
men der notwendigen Erweiterung der Raumkapazitäten an der 
Pestalozzi-Grundschule den Ausbau des Dachgeschosses im Haus 
II nicht weiter zu verfolgen und stattdessen einen eingeschossi-
gen Erweiterungsbau an der Westseite des Hauses II umzusetzen. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, einen Zuwendungsantrag 
über die Förderrichtlinie Ganztagsinvestition einzureichen.
Abstimmungsergebnis: 	 12 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 35/08/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, dem 
Vergabevorschlag des Planungsbüros Drosky folgend, die Ver-
gabe der Bauleistungen „Oberlausitzer Webschule – Sanierung 
Aulagebäude Los 12 Fassadensanierung“ an die Firma Baum-
heier Bau GmbH aus Seifhennersdorf zum Angebotspreis von 
96.593,67 € (brutto).
Abstimmungsergebnis: 	  13 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 37/08/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die An-
nahme und Vermittlung der in der Anlage aufgeführten Spenden 
für das II. Quartal 2023. 
Abstimmungsergebnis: 13 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 38/08/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Um-
schuldung der gemeindlichen Darlehen mit auslaufender Zinsbin-
dung 2023 und 2024 mit Verbleib bei der SAB mit einem effektiven 
Zinssatz von 3,56 % und einer Laufzeit von 10 Jahren.
Abstimmungsergebnis: 13 + 1 Ja-Stimmen

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi. 	 geschlossen

Mitteilungen
aus dem Sachgebiet Bauverwaltung
Wechsel an der Spitze des kommunalen Bauhofes
Nach über 30 Jahren Tätigkeit im kommunalen Bauhof und seit 
2006 als dessen Leiterin beginnt für Frau Heidrun Hockert ab 
diesem Monat der wohlverdiente Ruhestand. Verantwortungs-
bewusst, engagiert und mit viel Umsicht hat Frau Hockert all die 
Jahre wesentlich zur qualitativen Weiterentwicklung des Bauho-
fes beigetragen. Ob während der Hochwasserkatastrophe 2010, 
als „schnelle Eingreiftruppe“ bei den verschiedensten gemeind-
lichen Bauvorhaben oder im alltäglichen Geschäft im Zusam-
menwirken mit der Bauverwaltung, Frau Hockert behielt immer 
den Überblick und fand gemeinsam mit ihrem 10-köpfigen Bau-
hofteam pragmatische Lösungen zur Bewältigung der vielfälti-
gen Aufgaben. Für diese jahrelange sehr gute Zusammenarbeit 
möchten wir uns recht herzlich bedanken und wünschen Ihnen, 
Frau Hockert, für Ihren neuen Lebensabschnitt viel Glück und 
Freude, vor allem aber Gesundheit.
Künftig wird der kommunale Bauhof von Herrn Fabian Hälschke 
geleitet. Herr Hälschke ist bereits seit 2011 im Bauhof tätig und 
hat sich intensiv in das neue Tätigkeitsfeld einarbeiten können. 
Wir wünschen Herrn Hälschke für diese neue, anspruchsvolle 
Aufgabe viel Erfolg.

Markus Hummel 
Amtsleiter Bauverwaltung
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Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

WWG –
 
Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH

 

Sie suchen ein neues Zuhause? Bei uns finden Sie 
bezahlbaren Wohnraum, sowohl attraktiven Alt- als 

auch modernen Neubau.  

Wohnung Adresse Größe 
2 Räume Gartenstraße 16 67 m² 
2 Räume Hauptstraße 61 60 m² 
2 Räume Emil-Schiffner-Straße 10 51 m² 
2 Räume Jonsdorfer Straße 12 50 m² 
2 Räume Emil-Schiffner-Straße 9 46 m² 
1 Raum Hauptstraße 63 39 m² 
1 Raum Buchbergstraße 17 36 m² 
1 Raum Emil-Schiffner-Straße 9 30 m² 

Sprechen Sie mit uns - Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot. 
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050,

per E-Mail angebote@w-w-g.net
oder persönlich zu unseren Sprechzeiten:

dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net

Unsere Wohnungsangebote für September 2023 

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften 
Ihrer Lieblinge mit 
Hundekottüten auf 
und entsorgen Sie in 
Ihren Restmüllgefäßen 
oder in den öffentlich
aufgestellten Müllkörben.

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 15. September 2023, von 15:00 bis 19:30 Uhr 
in der in der Pestalozzi-Oberschule Großschönau, 
Hauptstr. 57 statt.

Marion Schwager, 
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Mitteilung
aus dem Sachgebiet Allgemeine Verwaltung
Schließzeit
Das Gemeindeamt bleibt am Montag, dem 02.10.2023, und am 
Montag dem 30.10.2023, geschlossen.

Marion Schwager, 
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Verkauf von gebrauchtem Granitkleinpflaster
Auf Grund des abnehmenden Bestandes wird der Verkauf von 
gebrauchtem Granitkleinpflaster bis auf weiteres ausgesetzt. 
Die Gemeinde Großschönau informiert, sollte der Erwerb wieder 
möglich sein. Von Anfragen bitten wir derzeit abzusehen.

Unfallschaden Kupferhausbrücke 
- Zeugenaufruf -
Unfälle mit Sachschäden am Eigentum Dritter sind immer eine 
eher unangenehme Angelegenheit. Umso ärgerlicher für den 
Geschädigten ist es dann, wenn sich die Verursacher von dem 
Unfallort entfernen. So geschehen am 24.07.2023 gegen 13:45 
Uhr im Bereich der Kupferhausbrücke. Dort befuhr ein vermut-
lich dunkelgrünes Kraftfahrzeug aus Richtung Spitzkunnersdor-
fer Straße kommend die Brücke und prallte mit der fahrerseitigen 
Fahrzeugfront an das stromabwärts befindliche Brückengelän-
der. In dessen Folge wurde nicht nur das Geländer beschädigt, 
sondern auch eine Vielzahl von Granitplatten des Brückenbela-
ges verschoben. Die Kosten für die Behebung des Schadens wer-
den auf ca. 10 T€ geschätzt.
Zeugen des Geschehens (oder möglicherweise ein reumütiger 
Verursacher) werden gebeten, sich bei der Gemeinde Großschö-
nau unter info@grossschoenau.de, Tel.: 035841 3100 oder bei der 
Polizeidirektion Zittau unter ingolf.lange@polizei.sachsen.de, 
Tel.: 035841 33211 zu melden. 
Wir danken Ihnen dafür bereits im Voraus!

Tino Sauermann
Sachbearbeiter Bauverwaltung

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
viele von Ihnen werden es sicher bemerkt haben, unsere Kir-
che in Waltersdorf hat ihre Uhr wieder. Die neuen Zifferblätter 
wurden am Mittwoch, dem 30. August, montiert und seit Don-
nerstag funktioniert auch die Uhr mit Stunden- und Viertelstun-
denschlag wieder. Wir Waltersdorfer dürfen dankbar sein, dass 
alles – vom Glockenguss bis zur Restaurierung der Zifferblätter 
und der Uhr – so gut funktioniert hat. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei unserem Pfarrer, Herrn Krumbiegel, für seine geleistete 
Arbeit bedanken, aber auch beim Kirchenvorstand für seine Un-
terstützung.
Die Bauarbeiten im Naturparkhaus, speziell in der Gaststube der 
Kaffee Rösterei, sind doch sehr umfangreich. Das Team um Robin 

Berndt hat den großen Saal im Kretscham sehr schön hergerich-
tet. Wollen wir hoffen, dass die Arbeiten wie geplant beendet 
werden können.
Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes ist der 20. September 2023.
Der nächste Vereinsstammtisch ist für den 5. Oktober 2023 an-
gesetzt.

Frank Feurich 
Ortsvorsteher

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags	 16:00 – 18:00 Uhr 
	 im Niederkretscham Waltersdorf 			 
	 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“
Telefon: 	 035841 38696



4

Gemeinde Hainewalde		  Erscheinungsdatum: 15. September 2023

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen, Hainewalder und
Leser des Nachrichtenblattes,
die Ferien- und Urlaubszeit geht so langsam zu Ende, der Herbst 
hat sich schon nach den sommerlichen und teilweise sehr heißen 
Tagen mit Regen und kühleren Temperaturen in Erinnerung ge-
bracht.
Am letzten Augustwochenende gingen in Hainewalde und den 
umliegenden Gemeinden die Sirenen. An der Charlottenruh 
wurde gemeinsam mit anderen Feuerwehren eine gemeinsa-
me Brandbekämpfung simuliert und die Zusammenarbeit unter 
besonderen Bedingungen geübt. Aufgrund des Abstandes und 
der Höhe zur nächsten Wasserentnahme war das Zusammenwir-
ken aller Feuerwehrkräfte, gemeinsam mit dem Katastrophen-
team des Landkreises, für alle eine besondere Herausforderung. 
Das Zusammenarbeiten der mehr als 60 Feuerwehrfrauen und 
-männer ist für einen Außenstehenden sehr interessant. Mit der 
Häufung von Extremwetterlagen und den damit zunehmenden 
Brandereignissen ist diese Übung ein gutes Zeichen, dass unse-
re Feuerwehren in der Region auf solche Fälle vorbereitet sind. 
Mein Dank geht daher an alle Kameradinnen und Kameraden der 
beteiligten Feuerwehren für Ihren ehrenamtlichen Einsatz für das 
Gemeinwohl.

In den letzten drei Jahren gab es in Hainewalde auf kommu-
nalen Straßen, wie auch auf den Kreisstraßen so viele Baumaß-
nahmen wie in den letzten 20 Jahren nicht. Einige werden uns 
bis zum Jahresende und vielleicht noch darüber hinaus einige 
Unannehmlichkeiten bereiten. In einigen Bereichen konnte in 
bewährter Zusammenarbeit mit SachsenEnergie und SOWAG 
gemeinsam gebaut werden, um spätere Aufgrabungen und 
Sperrungen an gleicher Stelle zu vermeiden. Die meisten der 
betroffenen Grundstückseigentümer konnten sich mit den Bau-
firmen im beiderseitigen Einvernehmen über die Befahrbarkeit 
ihrer Grundstücke einigen. Ich denke, nur gemeinsam und natür-
lich im richtigen Ton miteinander lässt sich alles regeln.
Ich möchte wiederholt darauf hinweisen, dass durch die tägli-
chen Sprechzeiten im Gemeindeamt Hainewalde von 9 – 12 Uhr 
und zu meinen Sprechzeiten Probleme oder Anfragen auf kur-
zem Weg geklärt werden können. Kommen Sie auf uns zu oder 
machen sie telefonisch einen Termin. Ebenso sind einige Dienst-
leistungen, die in den letzten Jahren nur in der Verwaltung in 
Großschönau erledigt werden konnten, wieder im Gemeindeamt 
Hainewalde angesiedelt. So erhalten Sie u. a. bei Bedarf Biomüll-
säcke, Restmüllsäcke und Hundekottüten. Diese Bürgernähe wol-
len wir weiter ausbauen. 

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 16.10.2023, 19:00 
Uhr im Gemeindeamt Hainewalde, Kleine Seite 4 vorgemerkt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öffentlichen Be-
kanntmachung. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags: 	 16:00 – 18:00 Uhr
donnerstags:	 09:00 – 11:00 Uhr

Noch ein wichtiger Hinweis an alle Hundebesitzer. Gemäß Be-
kanntmachung zur Tierseuchenbekämpfung der Landesdirek-
tion Sachsen vom 19. Juli 2023 besteht im gesamten Landkreis 
Görlitz zur Eindämmung der Afrikanische Schweinepest eine 
strikte Leinenpflicht für alle Hunde. Nicht nur in der Ortslage, 
sondern auch außerhalb und besonders in den Wäldern und Flu-
ren. Der Landkreis Görlitz befindet sich in der Sperrzone II, die 
diese Festlegung beinhaltet. Ich bitte um besondere Beachtung.
Wie im letzten Nachrichtenblatt geschrieben, wurden alle örtli-
chen Vereine aufgerufen, sich bis Mitte September bei der Ge-
meinde Hainewalde zu melden, um die vorhandenen Kontaktda-
ten abzugleichen. In die Vorbereitungen unseres Ortsjubiläums 
2026 wollen wir alle Interessierten mit einbeziehen. Zum nächs-
ten Bürgerstammtisch am 25. Oktober 2023 im Kretscham sind 
alle herzlich eingeladen. 
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Zeit und verbleibe mit 
freundlichen Grüßen

Ihr Andreas Mory

Stellenausschreibung der 
Gemeinde Hainewalde
Für die Kindertageseinrichtung „Mandauspatzen“ der Gemeinde 
Hainewalde wird zum nächst möglichen Zeitpunkt ein/e

Staatlich anerkannt/er Erzieher/in 
gesucht. 
Die Stelle ist vorerst befristet zur Vertretung einer Kollegin in 
Mutterschutz / Elternzeit, voraussichtlich bis zum 31.12.2025 
Es werden folgende Kenntnisse und Fähigkeiten vorausgesetzt:
-	 Abschluss Staatlich anerkannte/r Erzieher/in,  
-	 Erfahrung im Umgang mit Kindern,
-	 Engagement und Eigeninitiative bei der inhaltlichen Mitge-

staltung der Kinderbetreuung,
-	 flexible Arbeitszeitgestaltung in Zusammenarbeit mit den an-

deren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen,
-	 aktive Mitarbeit bei der Entwicklung und Umsetzung eines pä-

dagogischen Konzepts für die Kinderbetreuung,
-	 Bereitschaft zur berufsbegleitenden Fort- und Weiterbildung,
-	 Durchführung der Elternarbeit,
-	 Teilnahme an Aktivitäten der Kindereinrichtung.
Des Weiteren wird neben einem hohen Maß an Selbständigkeit, 
Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein auch gute Kommu-
nikation, Teamfähigkeit und hohe Einsatzbereitschaft erwartet. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für öffentlichen 
Dienst (TVöD/TV SuE) in der Entgeltgruppe S 8a bei entspre-
chendem Abschluss.
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Nichtamtlicher Teil

September / Oktober
Gelbe Tonne:		 Montag, 09.10.2023
Bioabfall:		 Dienstag, 19.09.2023
		 Mittwoch, 04.10.2023
Restmüll:		 Dienstag. 26.09.2023
 		 Dienstag, 10.10.2023
Blaue Tonne:		 Dienstag, 26.09.2023
Schadstoffmobil:		 Donnerstag, 02.11.2023	
		 11:30 – 12:30 Uhr 	 Kretschamberg

Abfallentsorgung

Die wöchentliche Grundarbeitszeit beträgt 32 Stunden. Die 
tatsächliche Arbeitszeit richtet sich nach den angemeldeten Kin-
dern und dem gesetzlich vorgeschriebenen Betreuungsschlüssel 
und kann monatlich variieren.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
29.09.2023 ausschließlich schriftlich an: Gemeinde Hainewal-
de, Bürgermeister Herrn Mory, Kleine Seite 4,02779 Hainewalde 
oder an das Sekretariat Gemeinde Großschönau, Hauptstr. 54, 
02779 Großschönau.
Bitte beachten Sie, dass Fahrt- oder Sachkosten im Zusammen-
hang mit der Bewerbung nicht erstattet werden. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Schwager, SGL Allg. Verwaltung, un-
ter 035841/31016 zur Verfügung.

Datenschutzhinweis: 
Bewerbungen werden gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) vom 24. Mai 2016 i.V.m. dem Sächsischem Datenschutz-
durchführungsgesetzes (SächsDSDG) vom 24.05.2018 verarbeitet 
und gespeichert. Die mit dem Ausschreibungsverfahren erfass-
ten personenbezogenen Daten werden unter Beachtung des Da-
tenschutzes erfasst. Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
durch öffentliche Stellen ist zulässig, wenn sie zur Erfüllung der 
in der Zuständigkeit des Verantwortlichen liegenden Aufgabe 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde, erforderlich ist. 

Mitteilungen
aus dem Sachgebiet Bauverwaltung
Sanierung und Umgestaltung des Kriegerdenkmals 
in Hainewalde

Bereits im Jahr 2020 entstand der Gedanke der Sanierung und 
Umgestaltung des Hainewalder Kriegerdenkmals. Die einzelnen 
Komponenten waren in die Jahre gekommen, der Pflegeauf-
wand für den Hainewalder Bauhof auf Grund der eher ungüns-
tiger Gestaltung der Freianlage aufwendig. Entsprechend wur-
de ein Konzept in Auftrag gegeben, auf dessen Grundlage alle 
rechtlichen Rahmenbedingungen geschaffen wurden, um das 
Denkmal zu sanieren. Ein Denkmal, das an die Gräueltaten des 1. 
und des 2. Weltkrieges und der dabei gefallenen Soldaten erin-
nert und künftigen Generationen ein Mahnmal sein soll. Die ein-
zelnen Bauleistungen wurden im Zeitraum 10/2021 bis 06/2023 
umgesetzt. 
Der Dank der Gemeinde Hainewalde gilt dabei allen am Bau be-
teiligten Firmen sowie dem Planungsbüro:
Los 1 - Garten- und Landschaftsbau: 		
			   1A-Meisterbau GmbH aus Leutersdorf
Los 2 - Tischlerarbeiten: 	 Tischlerei Kienöl aus Hörnitz
Los 3 - Namenstafeln: 	 Mann² aus Großschönau
Los 4 - Putzarbeiten: 	 Bau GmbH Vorgebirge aus 			
			   Großschönau
Los 5 - Malerarbeiten: 	 Malermeister Heidrich aus 			
			   Hainewalde
Los 6 - Klempnerarbeiten: 	 Dachdeckermeister Lehnert 		
			   aus Zittau

Los 7 – Steinmetzarbeiten 	 Dünnbier Steinmetz- und 			 
			   Restaurierungs GmbH aus 			 
			   Großschönau.
Die Planung der Leistungen oblag dem Landschaftsarchitektur-
büro Hänsch aus Großschönau.
Weiterhin möchten wir uns bei der Ev.-Luth. Landeskirche Sach-
sen und dem Pfarrlehn zu Hainewalde bedanken, auf deren 
Grundstück sich das Denkmal befindet. Gleiches gilt für die 
Friedhofsmeister und speziell Herrn Andreas Großer für die Un-
terstützung während der Maßnahmenumsetzung.

Nach Vorlage aller Schlussrechnungen belaufen sich die Gesamt-
kosten der Maßnahme auf 46.536,49 € brutto. Für die Maßnahme 
konnten im Rahmen der Richtlinie LEADER/2014 Fördermittel 
i.H.v. 16.073,66 € generiert werden.

Tino Sauermann
Sachbearbeiter Bauverwaltung

Andreas Mory, Bürgermeister

Familiennachrichten
des Standesamtes

Informationen

Wir gratulieren zur Hochzeit und 		
wünschen dem Ehepaar alles Gute	
Stefanie Woywod und Henry Donath          	
aus Großschönau 		 am 25.08.2023
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Informationen		  Erscheinungsdatum: 15. September 2023

Wir gratulieren den Ehepaaren
Christina und Manfred Just 		
aus Hainewalde 	 am 01.09.2023

Anmerkung der Redaktion: Wir bitten darum, den Fehler in 
der August-Ausgabe zu entschuldigen.  

Margitta und Peter Helm 			
aus Großschönau 	 am 21.09.2023

Inge und Erich Höneck 			 
aus Hainewalde 	 am 22.09.2023

Ute und Wolfgang Wunderlich 		
aus Großschönau 	 am 06.10.2023

Ingrid und Dieter Blank 			 
aus Großschönau 	 am 11.10.2023

Hannelore und Wolfgang Rudolph 	 	
aus Großschönau 	 am 13.10.2023

zum Fest der goldenen Hochzeit

Annerose und Siegfried Bertram 		
aus Großschönau 	 am 13.10.2023

zum Fest der diamantenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Gerhard Richard Ernst Scholz 	
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Rudolf Štupl
aus Großschönau
Elfriede Margit Thomas, geb. Michel 	
aus Großschönau
Waltraut Elisabet Adam, geb. Woywod 	
aus Hainewalde
Peter Klaus Geisler 			 
aus Großschönau
Reinhold Rudolf Friedrich 		
aus Hainewalde

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag	 Frau Christel Rücker 	 17.09.1953
 	 Frau Regina Knauthe 	 22.09.1953
 	 Herrn Uwe Kunze 	 27.09.1953 
 	 Herrn Frank Seibt 	 05.10.1953
 	 Frau Marita Apelt 	 14.10.1953
 	 Frau Gudrun Grunewald 	 15.10.1953
75. Geburtstag 	 Herrn Frank Löffler 	 21.09.1948
 	 Herrn Günter Kirsten 	 02.10.1948
 	 Frau Barbara Wiesner 	 14.10.1948 
80. Geburtstag 	 Frau Ingeborg Lange 	 16.09.1943
 	 Herrn Manfred Grützmacher 	 23.09.1943
 	 Frau Helga Jakob 	 05.10.1943
85. Geburtstag	 Frau Inge Bischoff 	 18.09.1938
	 Frau Margitta Reinisch 	 21.09.1938
 	 Frau Edith Kaßner 	 28.09.1938
 	 Frau Johanna Wendler 	 12.10.1938 
90. Geburtstag 	 Frau Margarete Siefert 	 23.09.1933
 	 Herrn Werner Giebel 	 02.10.1933

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum

70. Geburtstag 	 Frau Dagmar Ebers 	 18.09.1953
 	 Frau Gudrun Palme 	 29.09.1953
75. Geburtstag 	 Herrn Peter Holz 	 06.10.1948
 	 Herrn Eberhard Zachmann 	 07.10.1948
80. Geburtstag 	 Herrn Günter Partzsch 	 16.09.1943
	 Frau Karin Englisch 	 19.09.1943
	 Herrn Hans-Peter Vogt 	 21.09.1943 
	 Herrn Helmut Wieland 	 22.09.1943  
85. Geburtstag 	 Frau Christa Albrecht 	 10.10.1938
 	 Herrn Helmut Keichel 	 14.10.1938

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Margitta Zinke 	 08.10.1953
75. Geburtstag 	 Herrn Jürgen Seibt 	 19.09.1948
 	 Frau Heidrun Schüttig 	 21.09.1948
 	 Herrn Erich Höneck 	 12.10.1948
80. Geburtstag 	 Frau Monika Schmidt 	 17.09.1943
 	 Frau Ute Kuttner 	 13.10.1943
85. Geburtstag 	 Herrn Jakob Braun 	 20.09.1938
	

Altersjubilare

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen		  Erscheinungsdatum: 15. September 2023

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte September bis Mitte Oktober
Freitag, 15.09.
19:30	 Konzert mit Classic Brass,                      Ev.-Luth. Kirche	
	 eines der besten 	 Großschönau
	 Blechbläserensembles 
	 Europas – gastiert mit »Music for your Soul«
 	 in Großschönau	

Samstag, 16.09.	
11:00 – 	 Workshop Tag 1 	 Oberlausitzer
17:00	 „Schal weben auf dem Webrahmen“ 	 Webschule 
	 Kosten für den kompletten 	 Waltersdorfer Str. 48 
	 Workshop 50,00 €, erm. 40,00 €	 Großschönau

Sonntag, 17.09.	
10:00 –	 Workshop Tag 2 	 Oberlausitzer
15:00	  „Schal weben auf dem Webrahmen“ 	 Webschule 
	 Kosten für den kompletten 	 Waltersdorfer Str. 48 
	 Workshop 50,00 €, erm. 40,00 € 	 Großschönau

Mittwoch, 20.09.	
10:00	 Dorfspaziergang 	 ab Kanitz-Kyawsches 
	 durch Hainewalde, 	 Schloss Hainewalde
	 Anmeldungen in der 
	 Tourist-Information Naturparkhaus 
	 Zittauer Gebirge Erholungsort 
	 Waltersdorf erwünscht 
	 unter Tel. 035841 2146 
11:00 –	 Offene Webwerkstatt 	 Oberlausitzer 
18:00		  Webschule Großschönau

Donnerstag, 21.09.	
10:00	 Ortsführung durch 	 ab Parkplatz
	 Großschönau, Anmeldung 	 Ev.-Luth. 
	 in der Tourist-Information 	 Kirche
	 erwünscht unter 035841 2146	 Großschönau

18:00	 Öffentliche 	 Villa Hänsch,
	 Diskussionsveranstaltung 	 Bahnhofstraße
	 zum Thema 	 Großschönau
	 „Das Reich der Mitte – 
	 Partner oder Gegner“

Dienstag, 26.09.	
10:00	 Dorfspaziergang 	 ab Kanitz-Kyawsches 
	 durch Hainewalde, 	 Schloss Hainewalde
	 Anmeldungen in der 
	 Tourist-Information Naturparkhaus 
	 Zittauer Gebirge Erholungsort 
	 Waltersdorf erwünscht 
	 unter Tel. 035841 2146 

Mittwoch, 27.09.	
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Oberlausitzer Webschule 
18:00		  Waltersdorfer Str. 48 
		  Großschönau
Donnerstag, 28.09.	
10:00	 Ortsführung durch den 	 ab Naturparkhaus
	 Erholungsort Waltersdorf, 	 Zittauer Gebirge
	 Anmeldung in der 	 Erholungsort
	 Tourist-Information erwünscht 	 Waltersdorf
	 unter 035841 2146

Montag, 02.10.	
10:00	 Möve - Frottana Betriebsbesichtigung	 Frottana
	 ab 10 Personen,  	 Textil GmbH
 	 Voranmeldung unter 035841 8245	 & Co. KG
	 Gruppenführungen sind auch an 	 Großschönau
	 anderen Tagen buchbar, (außer	
	 samstags, sonntags, feiertags)	

Dienstag, 03.10.	
19:00	 Konzert Lípa Musica mit 	 Ev.-Luth. Kirche
	 Avo Pärt: Passio	 Großschönau

Mittwoch, 04.10.
08:30	 Wanderung zum Bieleboh, 	 ab Naturparkhaus
	 PKW-Fahrgemeinschaften bilden,	  Zittauer Gebirge
	 große & kleine Tour, 	 Erholungsort
	 Einkehr vorgesehen 	 Waltersdorf
11:00 –	 Offene Webwerkstatt 	 Oberlausitzer 
18:00		  Webschule Großschönau
Donnerstag, 05.10	
10:00	 Ortsführung durch 	 ab Parkplatz
	 Großschönau, Anmeldung 	 Ev.-Luth. 
	 in der Tourist-Information 	 Kirche
	 erwünscht unter 035841 2146	 Großschönau

Mittwoch, 06.09.	
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Oberlausitzer Webschule 
18:00		  Waltersdorfer Str. 48 
		  Großschönau
Donnerstag, 07.09.	
10:00	 Ortsführung durch 	 ab Parkplatz
	 Großschönau, Anmeldung 	 Ev.-Luth. 
	 in der Tourist-Information 	 Kirche
	 erwünscht unter 035841 2146	 Großschönau

Freitag, 06.10.	
19:30	 Sagenhafter 	 ab Bäckerei Schulz,
	 Abendspaziergang 	 Hauptstraße 73
	 durch Großschönau, 	 Großschönau 
	 nur mit Voranmeldung in der 
	 Tourist-Information unter 
	 Tel. 035841 2146 oder direkt bei der 
	 Bäckerei Schulz unter Tel. 035841 63939 
	 Imbiss und Getränke im Anschluss 
	 an die Führung sind nicht im Preis enthalten, 
	 bitte bei Anmeldung mit vorbestellen.
20:00	 Live-Konzert Mardi Gras, 	 Ev.-Luth. Kirche
	 München (Folk-Westcoast-Oldies live) 	 Hainewalde

Mittwoch, 11.10.	
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Oberlausitzer Webschule 
18:00		  Waltersdorfer Str. 48 
		  Großschönau
Donnerstag, 12.10.	
10:00	 Ortsführung durch den 	 ab Naturparkhaus
	 Erholungsort Waltersdorf, 	 Zittauer Gebirge
	 Anmeldung in der 	 Erholungsort
	 Tourist-Information erwünscht 	 Waltersdorf
	 unter 035841 2146	
15:00	 „Sonnenschein im Herzen“	 Landhotel 
	 mit Katrin & Peter, 	 „Quirle-Häusl“
	 Nachmittagsprogramm 	 Erholungsort Waltersdorf
19:30	 Mandau Jazz 	 Oberlausitzer 	
	 mit Gerald Clark & Jiří Maršíček 	 Webschule
	 (ZAF / CZ) 	 Großschönau

Freitag, 13.10.
16:00 –	 Schreibwerkstatt                                     Oberlausitzer 	
18:30	 mit Martina Rellin 	 Webschule Großschönau

– Änderungen vorbehalten –
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Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	

Öffnungszeiten 	
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr		
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr		
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:  	
Stiftung Umgebindehaus und zur Aussichtsplattform auf der 
Lausche

Neues aus der Tourist-Information
Vielen Dank für die Unterstützung
Herzlichen Dank an alle, die unserem Aufruf auf der Suche nach 
Handbohrern gefolgt sind und aus ihrer Werkstatt noch ein Ex-
emplar entbehren konnten. Da auch scharfe Steinbohrer mit 
abgegeben wurden, konnten wir unsere „Bohrstation“ wieder 
ordentlich auffrischen.

Nachtrag zum Tag der Oberlausitz 2023
Statt Kaffee waren zum Frühschoppen am 20. August Erfri-
schungsgetränke die erste Wahl. Auch wenn die hochsommer-
lichen Temperaturen allen Beteiligten einiges abverlangten, 
sorgten die FO-Oldstars und die Sing- und Trachtengruppe Groß-
schönau im 30-minütigen Wechsel hoch professionell für drei 
stimmungsvolle Stunden. Textsicher stimmte das Publikum bei 
so manchem bekannten Titel mit ein. Mit dem Oberlausitzlied er-
lebte der gelungene Vormittag seinen Höhepunkt. Der Wechsel 
zwischen Blasmusik und Mundart kam beim Publikum sehr gut 
an. Zusätzlich sorgte der durch die Mitarbeiter der Kaffee Rös-
terei im Stil eines Heubodens dekorierte Saal für ein gemütliches 
Ambiente.

Am 26. August hörte pünktlich zum Start der geführten Wan-
derung der Regen auf. Für die Teilnehmer war es ein sehr infor-
mativer und gewinnbringender Samstagvormittag. Die kleine 
Gruppengröße ermöglichte einen intensiven Austausch zu ver-
schiedenen Themen und so erwies sich die kalkulierte Zeit für 
den Aufstieg als sehr knapp bemessen. 
Währenddessen wurden die Bläser der Jagdhornbläsergruppe 
Oberlausitz an der „Hubertusbaude“ und auf dem Lauschegipfel 
bereits erwartet. Begleitet von den schon von weitem zu verneh-
menden Klängen der Hörner und bei schönstem Wetter fanden 
viele begeisterte Wanderer den Weg auf unseren Hausberg.

Musik hat viele Facetten
Lìpa Musica gastiert mit Avo Pärt: Passio am 3. Oktober, 19:00 
Uhr, in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau.
Gerald Clark & Jiří Maršíček (ZAF / CZ) spielen im Rahmen des 
Musikfestivals Mandau Jazz am 12. Oktober in der Oberlausitzer 
Webschule Großschönau. Das Konzert beginnt 19:30 Uhr. Mit 
J.J. Jazzmann macht Mandau Jazz am 15. Oktober, 16:00 Uhr im  
Kanitz-Kyawschen Schloss Hainewalde Station. 
Karten für alle 3 Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation Großschönau, Naturparkhaus Zittauer Gebirge.

Tourist-Information und Erlebnisausstellung trotz 
Bautätigkeit im Naturparkhaus weiterhin geöffnet
Verschiedene Gewerke ortsansässiger Bau- und Installationsfir-
men geben sich derzeit im Naturparkhaus Zittauer Gebirge die 
Klinke in die Hand, um pünktlich zum Beginn der Heizsaison die 
notwendig gewordenen Reparaturmaßnahmen an der Heizungs-
anlage abschließen zu können. Sowohl die Tourist-Information 
Großschönau als auch die Erlebnisausstellung zum Naturpark 
„Zittauer Gebirge“ sind weiterhin geöffnet. Die Baumaßnahmen 
stellen keine Beeinträchtigung dar. Sie finden uns zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10:00 bis 17:00 Uhr 
und Samstag, Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr im Naturparkhaus 
Zittauer Gebirge, Erholungsort Waltersdorf. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Die Kaffee Rösterei ist während der Bautätigkeiten als „Café auf 
der Tenne“ im Saal des Naturparkhauses untergebracht.
In der oberen Etage, sowohl im Foyer als auch im Saal, finden Sie 
zudem eine kleine Ausstellung der Stiftung Umgebindehaus zu 
Oberlausitzer Umgebindehäusern.

Vorschau
Erstere kühlere Tage und die Blüten der Herbstzeitlosen kündi-
gen den Herbst an. In die Regale der Supermärkte ziehen Pfeffer-
kuchen und weihnachtliche Schokoladenfiguren ein. Und auch 
wir planen bereits unser alljährliches Adventskonzert. Traditi-
onell am 1. Advent stimmt die Bigband Klangfarben mit einem 
weihnachtlichen Konzert im Saal des Naturparkhauses auf die 
besinnlichste Zeit des Jahres ein. Karten hierfür gibt es ab Okto-
ber in der Tourist-Information.

Michaela Ullrich
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten: 	
Dienstag bis Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen

Führungen: Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.

Sonderausstellung:  SCHMUCK bis 15.10.2023  
Der Sommer neigt sich und wir sind im Museum fleißig bei den 
Vorbereitungen für die neue Ausstellung im Herbst. Doch zuvor 
möchte ich noch ein paar Worte zum Ferienprogramm schrei-
ben. Unsere Fördervereinsmitgliederinnen und -mitglieder ha-
ben dienstags am Nachmittag zahlreiche Kinder mit textilen 
Techniken vertraut gemacht. Dafür möchte ich Ihnen herzlich 
Dankeschön sagen. Es ist nicht selbstverständlich, so viel Zeit in 
die Arbeit in der Schauwerkstatt des Museums zu geben! Auch 
am 10. September, dem Tag des offenen Denkmals, waren sie für 
die Besucher da und führten die Maschinen vor.
Am 29. Oktober eröffnen wir im Museum eine neue Sonderaus-
stellung mit Arbeiten von Studentinnen der Hochschule Zwickau, 
Standort Schneeberg – Textilgestaltung. Sie haben für die Firma 
DAMINO GmbH in Großschönau Entwürfe für Bettwäsche kreiert. 
Wir dürfen uns auf die Vorstellung des Prozesses und natürlich 
auf die Ergebnisse freuen. Ich bin sehr gespannt, wie sich die un-
terschiedlichen Arbeitsstufen präsentieren (lassen) und welche 
Ideen besonders wirkungsvoll sind. Bitte merken Sie sich das Da-
tum 29. Oktober, 11:00 Uhr im Museum vor. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Evelyn Schweynoch 
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:
Samstag / Sonntag	 10:00 – 17:00 Uhr; 				  
	 letzter Einlass jeweils 16:00 Uhr
	 oder nach telefonischer Vereinbarung 		
	 über die Tourist-Information Großschö-	
	 nau / Erholungsort Waltersdorf 

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Montag – Freitag 	 11:30 – 22:00 Uhr / 					  
	 in den Sachsenferien ab 10:00 Uhr
Samstag , Sonntag, 
Feiertag  	 10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
Montag – Sonntag 	 13:00 – 22:00 Uhr
TRIXI-Spa  
Dienstag – Samstag 	 13:00 – 20:00 Uhr
Waldstrandbad
Montag bis Sonntag 	 10:00 – 18:00 Uhr 
Verkürzte Öffnungszeiten bei 		
Schlechtwetter 	 14:00 – 17:00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch 		  10:00 – 12:00 Uhr mit Führung
Freitag und Sonnabend 	 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen an anderen Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich (Tel.: 035841 
36734 und 035841 37548).

täglich geö� net: 12:00 – 18:00 Uhr 
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Oberlausitzer Webschule
Waltersdorfer Straße 48, 
02779 Großschönau, 
Tel.: 035841 31038, 

E-Mail: friebolin@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten 	 mittwochs: 	 11:00 – 18:00 Uhr
Der erste Webersommer der Webschule ist nun vorbei – und im-
mer noch zehren wir von den schönen Erlebnissen. Barbara Oke-
kes farbenfrohe Verkaufsausstellung und danach Andrea Mildes 
fahrbare Bildwirk-Werkstatt und eine von ihr improvisierte Aus-
stellung ihrer Stücke ließen die Webschule „leuchten“. An drei 
Workshop-Wochenenden lernten die Teilnehmer bei Barbara 
Okeke die Grundlagen des Handwebens kennen – von der Pla-
nung des Gewebes bis hin zum Einrichten des Webstuhls. Andrea 
Milde stellte in ihrem Workshop das Bildwirken vor – die Kursteil-
nehmerinnen konnten am Ende ein selbst gewirktes Textilbild 
mit nach Hause nehmen. 

„So bunt ging es in der Webschule zu!“

Die Baumaßnahmen an der Webschule schreiten voran, aller-
dings sind wir nach wie vor „schönwetterabhängig“, da es im 
Gebäude noch keine Heizung gibt. Unsere Offene Webwerkstatt 
wird darum nur bis Ende Oktober stattfinden und dann erst 
wieder im Frühjahr nächsten Jahres starten. Nichtsdestotrotz 
haben wir bis Jahresende noch einige Kurse und andere Veran-
staltungen geplant, zu denen wir Sie recht herzlich einladen. 
Für Kurzentschlossene gibt es am Wochenende vom 16. bis 17. 
September die Möglichkeit, in gemütlicher Runde einen Schal zu 
weben. Dieser Kurs richtet sich an alle, die einfach „drauf los we-
ben wollen“. Los geht es jeweils um 11:00 Uhr. Ob mit oder ohne 
Vorkenntnisse, zum Ausprobieren, Üben, Vertiefen: an diesem 
Wochenende ist jeder willkommen. Begrüßen Sie den Herbst mit 
einem farbenfrohen, selbstgewebten Schal!
Im Oktober können Sie sich auf mehrere Höhepunkte freuen. Am 
Donnerstag, dem 12. Oktober, um 19:30 Uhr spielt der südafrika-
nische Blues-Gitarrist Gerald Clark gemeinsam mit seinem tsche-
chischen Musikerkollegen Jiří Maršíček im Rahmen des Mandau 
Jazz-Festivals in der Webschule. Am Freitag, dem 13. Oktober, 
ist die Autorin Martina Rellin zu Gast und leitet einen kurzen 
Schreibkurs an – in der Zeit von 16:00 bis 18:30 Uhr wollen wir 
mit Ihnen gemeinsam Texte weben! Eine Pilzausstellung von Pilz-
beraterin Heike Milde gibt es am Sonntag, den 15. Oktober, von 
10:00 bis 17:00 Uhr. Neben faszinierenden Pilzen gibt es auch die 
Möglichkeit, selbst Pilze aus Pappe oder Textilien zu gestalten. 
Am 4. und 5. November wird gesponnen – gemeinsam mit Birgit 
Blumrich von der Alpakawiese Leutersdorf. Am Mittwoch, den 6. 
Dezember, wollen wir uns, ebenfalls mit Frau Blumrich, auf Weih-
nachten einstimmen und in der Bibliothek Großschönau gemein-
sam Weihnachtskugeln filzen. Genauere Details zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden Sie wie immer auf unserer Homepage.

Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

Gemeindebibliothek Großschönau

Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:		  10:00 – 14:00 Uhr
Dienstag:		  14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag		  14:00 – 17:00 Uhr

Die Bibliothek bleibt vom 16. – 27.10.23 geschlossen.

Liebe Lesefreunde,
der Herbst rückt unaufhörlich näher und damit auch die Zeit, in 
der man sich am liebsten ein Buch zur Hand nimmt. In Ihrer Bi-
bliothek finden Sie von spannungsgeladenen Krimis über herz- 
erwärmende Romanzen bis hin zu Graphic Novels alles, was die 
dunkle Jahreszeit abwechslungsreicher gestaltet. Auch ein Blick 
in den „Neuzugang“ bei den Zeitschriften lohnt sich – seit Au-
gust habe ich die schwedische Webzeitschrift VÄV abonniert: 
Ideen und Anregungen rund ums Weben finden Sie in diesem 
schön aufgemachten Magazin.
Passend zum Herbst möchte ich Sie auf unsere bunte Auswahl 
an Pilzbüchern aufmerksam machen. Mit Beginn der Pilzsaison 
schadet der ein oder andere Blick in ein Nachschlagewerk nicht 
– nur um sicher zu gehen, dass die richtige Auswahl im Körbchen 
landet. Vielleicht entdecken Sie sogar einige neue Sorten, die es 
zu probieren lohnt. In diesem Zusammenhang möchte ich Sie 
auch herzlich zur Pilzausstellung mit der Pilzsachverständigen 
Heike Milde am Sonntag, den 15. Oktober, in der Webschule ein-
laden. 
Vielleicht wollen Sie sich ebenfalls auf den Schreibkurs mit Mar-
tina Rellin in der Webschule einstimmen? Eine große Auswahl 
von Büchern der beliebten Autorin finden Sie in Ihrer Bibliothek! 
Werfen Sie doch einen Blick in das vielfältige Werk von Frau Rellin 
und kommen Sie gern am Freitag, den 13. Oktober, in die Web-
schule, um gemeinsam mit ihr einen eigenen Text zu weben.
Ansonsten freue ich mich schon auf den Dezember – am Mitt-
woch, den 06.12., werden die Türen der Bibliothek für einen ge-
mütlichen Advents-Bastel-Nachmittag offenstehen. Zur Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit werden wir gemeinsam mit Birgit 
Blumrich Weihnachtskugeln filzen. Anmeldungen nehme ich 
gern entgegen.
Ich freue mich wie immer auf Ihren Besuch!
						      Ihre 

Annemarie Mönch 

Samstag, 30.09.2023
von 9:00 – 12:00 Uhr

VERKAUF
FANGFRISCHE SPIEGELKARPFEN 
(Nur solange der Vorrat reicht!)

im Feuerwehrdepot der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau. 
Zum Superpreis von 10,00 €/kg Lebendgewicht –            
(10,50 €/kg ausgeschlachtet).

Anglerverein Großschönau e.V.

Achtung !  Achtung !  Achtung !

FANGFRISCHE KARPFEN
ZUM JAHRESWECHSEL
können Sie ab sofort unter 0160 97351376 
vorbestellen.!
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Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushän-
ge und Ankündigungen. Vielen Dank!
Sonntag, 17.09.,	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Erntedank 		
		  (Kindergottesdienst) in 
		  Großschönau
	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Erntedank 		
		  (Kindergottesdienst) in 
		  Hainewalde
Sonntag, 24.09.,	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Kirchweih 
		  mit Abendmahl in Hörnitz
	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst zu Erntedank in 		
		  Waltersdorf (Kindergottesdienst)
 	 19:00 Uhr	 Kirchweihkonzert 
		  (siehe Veranstaltungen Hörnitz)
Sonntag, 01.10.,	 10:00 Uhr 	 Allianzgottesdienst 
		  in Großschönau
	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst zu Kirchweih 
		  mit Abendmahl in Hainewalde
Sonntag, 08.10.,	 09:00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Erntedank 		
		  (Kindergottesdienst) in Hörnitz
	 09:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Kirchweih 
		  in Waltersdorf
Samstag, 14.10., 	 14:30 Uhr 	 Kirchweihsamstag (Kaffeetrinken, 		
		  Kantate u. Andacht auf dem 
		  Pfarrberg) in Großschönau
Sonntag, 15.10.,	 09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Hörnitz
 	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Kirchweih 
		  mit Abendmahl (Kindergottes-		
		  dienst) in Großschönau
Sonntag, 22.10.,	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
		  (Kindergottesdienst) in 
		  Großschönau
	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Waltersdorf
	 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst in 
		  Hainewalde
Sonntag, 29.10.,	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
		  (Kindergottesdienst) in 
		  Großschönau
	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
		  in Hörnitz
Dienstag, 31.10.,	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Hörnitz

Kirchenöffnung Kirche Waltersdorf:	
Schlüssel in der Tourist-Information im Kretscham
Jeden Mittwoch Kirch- und Orgelführung 
von 11:30 bis 12:00 Uhr

Für Freitag, den 15. September 2023, 19:30 Uhr wird ganz 
herzlich zu einem Konzert mit Classic Brass in die Großschö-
nauer Kirche eingeladen.
Classic Brass – Eines der besten Blechbläserensembles Europas – 
gastiert mit „Music For Your Soul“ in der Kirche. Musik kann so 
viel bewirken – sie kann beflügeln, glücklich stimmen, beruhi-
gen, entspannen, Erinnerungen wachrufen und sogar Schmerzen 
lindern – sie ist also Balsam für die Seele!
Manch neugieriger Leser könnte sich die Frage stellen: Was ist 
denn nun das Besondere an Classic Brass? Zum einen beherr-
schen die fünf adretten Herren ein ausgesprochen breitgefä-
chertes Repertoire, angefangen mit Werken aus der Renaissance 
bis hin zur Moderne. Dabei überschreiten sie gekonnt und un-
gezwungen sowohl nationale als auch stilistische Musikgrenzen. 
Zum anderen verblüfft die Leichtigkeit und Präzision des Zusam-
menspiels und zieht Kinder und Erwachsene gleichermaßen in 
seinen Bann.
Eintrittspreise: 	 für Erwachsene im VVK  18,- € / AK 20,- 
 		  für Schüler u. Stud.  im VVK  12,- € /AK  14,- €

Am Dienstag, dem 3. Oktober, 19:00 Uhr findet das Konzert 
mit Lipa Musica in der Großschönauer Kirche statt. Thema ist 
diesmal: „Passio“ von Arvo Pärt. 
Das neuzeitige Gegenstück der Johannespassion Bachs ist eins 
der wichtigsten Werke des gegenwärtigen estnischen Komponis-
ten Arvo Pärt. Die kontemplativ erzählte Geschichte Jesu bringt 
ihre tiefste Substanz zum Klingen und strahlt im Herzen der Mu-
sik Pärts mit einem außergewöhnlichen Glanz. Pärt verkleidet sei-
ne religiösen Werke in kein prachtvolles Gewand, auch hier wähl-
te er einen strengen und sparsamen minimalistischen Stil, der 
sich spartanisch nur auf drei Tonarten und die grundlegendsten 
musikalischen Mittel stützt, mit denen er jedoch einen außeror-
dentlich erhabenen Effekt erzielt. Das Ehrfurchterweckende Werk 
ist praktisch statisch, durch seine harmonische Langsamkeit und 
die altehrwürdige rituale Stimmung beinahe hypnotisch. Und 
dann trifft es Sie plötzlich… zum Schluss, als Christus am Kreuz 
ist und sterben soll, verbinden sich die vier Evangelisten auf ein-
mal in einem Unisono-Ton, und dann kommt Stille… der Tod… 
der Geist fährt fort. 
Am Samstag, dem 14. Oktober, ab 14:30 Uhr wollen wir ge-
meinsam unser diesjähriges Kirchweihfest auf dem Pfarr-
berg in Großschönau feiern. Nach Eröffnung, Begrüßung und 
Kaffeetrinken ist ein buntes Programm geplant. Auch die Kinder-
kantate: „Das Wunder von Jericho“, die mit Kindern der Singwo-
che unter Leitung von Kantor Michael Tittmann eingeübt wurde, 
soll aufgeführt werden. Es wird Angebote für Familien geben, 
zu dem unter anderem Bogenschießen und Zielspritzen mit der 
Jugendfeuerwehr gehören. Gegen 18.30 Uhr findet wieder der 
Lampionumzug mit anschließendem Lagerfeuer und musikali-
scher Umrahmung statt. Für das leibliche Wohl wird in bewährter 
Weise gesorgt.

Kirchenöffnung 
Bis 28. Oktober ist die Evangelische Kirche Großschönau diens-
tags bis samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für 
Besucher geöffnet. Jeden Donnerstag wird eine kleine 
Orgelmusik von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr von unserem Kantor 
angeboten.Redaktionsschluss der Oktober-Ausgabe:

04.10.2023
Erscheinungstag der September-Ausgabe:

13.10.2023 www.stempel-selbst-gestalten.de
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Sonntag 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwoch	 19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis 

Montag	 16:00 Uhr 	 Bibelentdecker-Club
		  für alle Kids von 3 bis 13
01.10.2023	 10.00 Uhr 	 Allianzgottesdienst
		  in der Evang. Kirche

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Gottesdienstordnung Oktober
Samstag	 17:30 Uhr	 Hl. Messe 			 

			   Kath. Kirche in Oppach		
	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst 

				    Ev. Gemeinderaum in 
				    Großschönau
Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe 			 

			   Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe 			 

			   Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag           	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe 			 

			   Kath. Kirche Oppach
Mittwoch            	 9:00 Uhr    	 Hl. Messe   
				    25.10.23 
				    Ev. Gemeinderaum 
				    Großschönau
Donnerstag        	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe 			 

			   Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag              	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe 			 

			   Kath. Kirche Leutersdorf
Besondere Gottesdienste      
01.10.2323       	 Erntedank in Leutersdorf und in
	  	 Ebersbach/Sa. zu den Hl. Messen
Bitte beachten!!
15.10.2023        	 8:30 Uhr     	 Hl. Messe in Leutersdorf
                        	 10:00 Uhr     	 Hl. Messe in Ebersbach/Sa 
				    zur Kirchweih

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sehr geehrte Inserenten,

wir bitten um Einhaltung des Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Hanschur Druck

Kosmetik-Kosmetik-  und Fußpflege Loungeund Fußpflege Lounge
Juliane Glathe & Nastasia Kämpfe
staatl. gepr. Kosmetikerinnen
Buchbergstraße 51 d · 02779 Großschönau

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

Termine unter
 035841 677938
   0172 8269227
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Naturparkfest Waltersdorf
Das Team der AWO-Kita „Lauschezwerge“ nahm am 04.09.2023 
beim Naturparkfest in Waltersdorf teil. Viele kleine und große 
Gäste nahmen unsere Angebote an und stellten wunderschöne 
herbstliche Deko-Gläser her oder ließen sich beim Kinderschmin-
ken ein Naturmotiv auf die Haut malen. Wir danken allen Gästen 
des Naturparkfestes für die zahlreichen Spenden.

Denise Mayer
Leiterin

Integrative Kindertagesstätte „Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Kindertagesstätte 
„Lauschezwerge“

Sommerferien
Die Sommerferien 2023 standen für 
die Kinder der AWO-Kita „Lausche-
zwerge“ unter dem Motto: 
„Fit durch den Sommer“.
Viele verschiedene 
Aktivitäten und Aus-
flüge wurden durch-
geführt. Die Kinder 
haben erforscht, 
warum Wasser für 
den Menschen sehr 
wichtig ist, wofür wir 
Wasser benötigen 
und was mit dem 
Element Wasser alles 
getan werden kann. 
Die Kinder bastelten 
Boote aus Altstoff, 
welche sie bei ei-
nem Ausflug an den 
Olbersdorfer See 
schwimmen ließen.

In der „Kräuterwoche“ lernten die 
Kinder der AWO-Kita „Lausche-
zwerge“ bei einer Kräuterwan-
derung durch die schöne Ober-
lausitz viele interessante Kräuter 
kennen. Diese wurden gesam-
melt, bestimmt und anschließend 
gepresst. Einige Kräuter verarbei-
teten die Kinder zu einer Kräu-
terlimonade und Kräutersalz. Am 
Ende der „Kräuterwoche“ erhielt 
jedes Kind ein Kräuterdiplom. 
Das teilweise schlechte Wetter 
nutzten wir zum „Pfützen sprin-
gen“, Matschen, Regenwürmer 
und Schnecken zählen.

Besondere Highlights waren die wöchentlichen Ausflüge, wie 
zum Beispiel nach Jonsdorf zum Nonnenfelsen oder die Fahrt mit 
der Bimmelbahn von Zittau nach Oybin.

Hurra, unser 
„Wipptier“ ist da.
Nach langem Warten 
ist es endlich so weit. 
Die Kinder der Krip-
pengruppe „Wichtel“ 
können sich im Gar-
ten über ein neues 
„Wipptier“ freuen. 
Vielen Dank an unse-
ren Hausmeister Herr 
Fiebiger, welcher 
dieses Wunder voll-
brachte und die Kin-
deraugen damit zum 
Leuchten brachte.

Neues von
„De Nubbern“

Nachdem wir uns mit der „Pension Schöller“ nach der Coronazeit 
wieder zurück gemeldet hatten, befinden wir uns mitten in den 
Vorbereitungen für die neue Saison.
Wir bringen dieses mal das Lustspiel „Der Störenfried“, in vier 
Akten von Roderich Benedix auf die Bühne.
Bevor am 18.09.2023 der Kartenverkauf beginnt, möchten wir Ih-
nen jetzt schon alle Termine bekanntgeben.

Samstag, 21.10.2023		 Sonntag, 21.01.2024
Sonntag, 22.10. 2023	 Samstag, 16.03.2024
Samstag, 06.01.2024	 Sonntag, 17.03.2024
Sonntag, 07.01.2024		 Samstag, 23.03.2024
Samstag, 20.01.2024	 Sonntag, 24.03.2024

Beginn jeweils 15 Uhr im “Kretscham“ Waltersdorf. Für das 
leibliche Wohl sorgt in gewohnter Weise der Kretschamverein.
Nachdem im vergangenen Jahr die Resonanz auf unsere Ticket-
system mit Platzkarten so positiv ausgefallen war, behalten wir es 
natürlich auch in diesem Jahr bei. Karten gibt bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen zum Preis von 12 € (inkl. MwSt + 2 € Ticketsys-
temgebühr). Sollten wir aus irgendwelchen Gründen nicht spie-
len können, erhalten Sie den Kartenpreis von 10 € zurück.
Karten erhalten Sie ab sofort in folgenden 
Vorverkaufsstellen:
Touristinformation Waltersdorf
Kaufhaus Bergmann (ehemals Foto Bergmann)
CD Studio am Markt Zittau    und bei
Familie Kunath, Theodor-Haebler-Straße 48, 035841/ 37873
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

der Vorstand
im Namen der Nubbern
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Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.

Hinter uns liegen zwei ereignisreiche Monate. 
Anfang Juli waren unsere Kinder und Jugend-
lichen zu Gast beim OSV Zittau, um im sport-
lichen Wettkampf ihre Schießleistung unter Beweis zu stellen. 
Hierbei schnitten alle mit einer sehr guten Schießleistung ab. 
Am Wochenende vom 08.07. - 09.07. folgte unser großes Schüt-
zenfest. Samstag um Punkt 10:00 Uhr führte der Spielmannszug, 
der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau, das noch amtierende 
Königshaus vor die Mitglieder, sowie eine Abordnung der Borg-
felder Schützengilde aus Bremen, um sich für das vergangene 
Königsjahr zu bedanken. Im Anschluss folgte ein Sektempfang 
und die Auslosung der Schießreihenfolge. Um 11:00 Uhr eröffne-
te Thomas Grafe, als amtierender König, den Wettkampf. 
Nach mehreren Runden gelang es Karsten Engelmann, die Krone 
zu treffen, womit er sich die Würde des Marschalls sicherte.  Kur-
ze Zeit später schoss Eva Menschel das Herz hinaus und eroberte 
sich damit die Königskette. Nebenan schossen unsere Kinder und 
Jugendlichen ihre Majestäten mit Pfeil und Bogen auf die Ring-
scheibe aus. Ein ruhiges Händchen und treffsichere Augen waren 
hier unverzichtbar. 
Am Abend erfolge dann die Entlassung des alten Königshauses 
und die Krönung der neuen Majestäten, welches sich aus Königin 
Eva Menschel, Marschall Karsten Engelmann, Jugendkönig Leif 
Hofmann und Kinderkönig Julian Herwig zusammensetzt. Wir 
wünschen allen ein erfolgreiches Königsjahr! 

Am Sonntag fand bei bestem Wetter unser Sommerfest statt. 
Los ging es 14:30 mit der Weihe unserer Vereinsfahne durch 
Pfarrer Gerd Krumbiegel. Im Anschluss wurde das Schießen auf 
den Dorfkönig im Adlerschießen und Bogenschießen eröffnet. 
Als musikalische Begleitung unterstützte uns die Blaskapelle der 
Freiwilligen Feuerwehr Berthelsdorf. 
Um 17:00 wurde Max Zylinski als Dorfkönig im Adlerschießen 
und Frank Richnow als Dorfkönig im Bogenschießen ausgerufen. 
Herzlichen Glückwünsch nochmal! 

von links: 1.Vorsitzender Andreas Meisel, Königin Eva Menschel, 	
Marschall Karsten Engelmann,  Jugendkönig Leif Hofmann, 	
Kinderkönig Julian Herwig

Der Tourismusverein 
„Erholungsort Waltersdorf“ e.V. informiert

Die Waltersdorfer Kirmes 
am 08. Oktober 2023 fällt aus.
Grund dafür sind die notwendigen Bauarbeiten zur Beseitigung 
eines Heizungsschadens im Kretscham. Ob diese termingerecht 
beendet werden können, ist nicht sicher. Deswegen die Absage. 
Wir bitten um Verständnis. 

Der Vorstand  

Am 22.07. versammelte sich das neue Königshaus um Eva Men-
schel, mit den Vereinsmitgliedern, am Zittauer Rathaus um ein 
Spalier zur standesamtlichen Trauung unserer Schützenschwes-
ter Linda Bernig und Schützenbruder Karsten Engelmann zu stel-
len. 10:45 begrüßten wir die frisch Vermählten auf dem Markt-
platz mit einem Böllerschuss und wünschten ihnen viel Glück auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg! 
Am letzten Augustwochenende besuchten wir unsere Schützen-
schwestern und -brüder der Borgfelder Schützengilde in Bremen, 
um mit ihnen ein schönes Schützenfest zu feiern und dem Höhe-
punkt ihres Königsschießen beizuwohnen. Andreas Seidel wurde 
die Ehrennadel in Silber der Borgfelder Schützengilde verliehen. 
Den Waltersdorf-Pokal des Vogelkönigs erlangte in diesem Jahr 
unser Schützenbruder Stefan Stange. Herzlichen Glückwünsch 
an dieser Stelle! 
Zum Schluss möchten wir uns bei allen Sponsoren, Helfern, El-
tern und Unterstützern bedanken, welche zum Erfolg der Ver-
anstaltungen und Ausfahrten maßgeblich beigetragen haben. 
Ohne eure Hilfe wäre Manches nicht umsetzbar gewesen, vielen 
Dank! 
Gut Schuss 

Eure Privilegierte Schützengesellschaft zu Waltersdorf
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Ponyhofbetreiber Jens Oguntke und seine Familie sind beein-
druckt von dem zielgerichteten Vorgehen der Feuerwehrleute. 
Zum Glück ist alles nur eine Übung, wenn auch drei Nummern 
größer, als die sonst übliche Abschlussübung der Nachbarweh-
ren am Saisonende.
Nur wenigen Minuten später treffen die Großschönauer Ka-
meraden mit zwei Fahrzeugen ein, darunter auch der Tatra TLF 
4000. Es folgen ein Tanker der Olbersdorfer Wehr, das TSF-W 
Waltersdorf, TLF und TSF-W aus Bertsdorf sowie die Feuerweh-
ren Jonsdorf und Zittau mit je einem TLF. Eingetroffen ist auch 
bereits die Einsatzführungsgruppe des Landkreises Görlitz. Ein 
Großaufgebot mit insgesamt 66 Einsatzkräften. Auch der oberste 
Feuerwehrchef von Hainewalde, Bürgermeister Andreas Mory, ist 
gekommen. 

Wehrleiter Mavius (m.) im Gespräch mit der Führungsgruppe des 
Landkreises. Rechts: Bürgermeister Andreas Mory.

Die Besonderheit: in diesem Jahr wird keine „lange Wegstrecke“ 
mit einer 800 Meter langen Schlauchleitung und zwei zwischen-
geschalteten Pumpen bis zum Wasserbassin an der Charlotten-
ruhe, sondern ein Ringverkehr mit Tankfahrzeugen eingerichtet. 
„Die Idee dazu hatte unser Stellvertreter Harald Sedlaček. Kreis-
brandmeister Peter Seliger war davon so begeistert, dass er den 
Rahmen gleich ein bisschen erweitert hat“, erklärt Wehrleiter Sil-
vio Mavius schmunzelnd. Die Idee, eine Übung auf dem Ponyhof 
zu machen, stammt jedoch von Jens Oguntke. Für Mavius, der 
erst seit einem reichlichen halben Jahr Wehrleiter ist, eine Her-
ausforderung.
Inzwischen läuft der Ringverkehr auf Hochtouren. Das TLF Ta-
tra mit 4000 Litern Wasser an Bord ist mit beiden Hainewalder 
Fahrzeugen, aus denen gelöscht wird, verbunden. Die anderen 
Gastfeuerwehren pendeln ständig zwischen Ponyhof und Was-
serbassin. Dort werden sie gefüllt und speisen wiederum den Ta-
tra. „Auf diese Weise ist es doch für eine ganze Weile möglich, ein 
Feuer zu bekämpfen“, sagt Mavius. 

4 bis 5 Mal pendelten die Tanker der 4 Gastwehren zwischen Einsatzort 
und Wasserbassin. Eine Füllung dauerte rund 5 Minuten.

Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde
Löscheinsatz im Ringverkehr am 
Ponyhof 
Es ist trübe an diesem 26. August und es regnet 
leicht. Um 8 Uhr wird die samstägliche Stille in 
Hainewalde abrupt von den Sirenen zerschnitten. Nur wenige 
Minuten danach sind die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr mit allen drei Fahrzeugen unterwegs. Ziel 
ist die Charlottenruhe. „Brand auf dem Ponyhof Hainewalde“ ver-
meldet die Rettungsleitstelle. Ein Ort, der weitab liegt, von einer 
Wasserquelle. 
Dann geht alles blitzschnell, das TSF-W (Tragkraftspritzenfahr-
zeug-Wasser) und das LF 16  (Löschfahrzeug) machen Halt auf 
dem Sandplatz des Ponyhofes, die Schläuche werden ausgerollt 
und ein Schlauchverbund zwischen beiden Fahrzeugen sowie 
zu dem „brennenden“ ehemaligen Wohnhaus, wird geschaffen. 
Der Löschangriff beginnt. Drei Kameraden betreten unter Atem-
schutz das Objekt.
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Foto: Stefanie Menzel 

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

Eine Schul-Tafel für den Reitverein
Im April 2023 gab es über Facebook den Aufruf von der Görlit-
zer Verwaltung, dass alle Kreideschultafeln abgebaut werden, 
um Platz für neue Multimediatafeln zu schaffen. Vereine konnten 
sich melden, um kostenlos eine Tafel zu bekommen – natürlich 
haben wir da mitgemacht. Ende Juli war es dann soweit und wir 
durften unsere Tafel bei einer Görlitzer Schule in Empfang neh-
men. Mit Hilfe eines geschickten Papas und unserer Jugendgrup-
pe wurde diese dann auch bald in der Reithalle installiert und 
gleich in Beschlag genommen. Die nächsten Reitkurse können 
kommen – wir sind vorbereitet.

Einen ganz herzlichen Dank an die Görlitzer Stadtverwaltung für 
die tolle Aktion und die nette Zusammenarbeit!

Schnuppertag auf dem Reiterhof

Am 17.07.2023 fand ein „Schnuppertag“ für Kinder mit Eltern bei 
uns auf dem Reiterhof statt. Bei Spiel und Spaß konnten sich die 
Kinder bereits etwas näher kennen lernen, gemeinsam basteln, 
Ponys streicheln und putzen und erste Einblicke in den kommen-
den Ponykurs bekommen.

Wir wurden für diesen Tag 
wieder vom DOSB (Deut-
scher olympischer Sport-
bund) im Rahmen des 
ReStart-Programms unter-
stützt und danken an dieser 
Stelle ganz sehr dafür.  
Informationen
Weitere Informationen über 
Termine, Ponykurse und Ak-
tuelles finden sie auf unserer 
Website 
rfv-dreilaendereck.de.

Herzliche Grüße vom 
Reiterhof-Team Hainewalde 

Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 
Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Es läuft gut. Das Zusammenspiel mit den drei Einsatzbereichen 
Brandbekämpfung, Wasserversorgung und Einsatzleitung (mit 
Führungsgruppe des Kreises) klappt, das Funkkonzept bewährt 
sich. Zu dieser Zeit steht auch fest, der Wasserdruck hat für 45 
Minuten gereicht. Im Ernstfall hätten zusätzlich zwei ständige 
B-Schlauchleitungen mit entsprechender Pumpverstärkung 
aufgebaut werden müssen. Um 10 Uhr erklärt Wehrleiter Mavi-
us die Großübung für beendet. Damit weicht auch langsam die 
Anspannung. 
Karsten Hummel von der Olbersdorfer Wehr, Leiter der Füh-
rungsgruppe, ist zufrieden. „Ein sehr geordneter und struktu-
rierter Einsatz“, stellte er zur Auswertung im Hainewalder Feuer-
wehrdepot fest. Ein dickes Lob für Silvio Mavius und das gesamte 
Einsatzteam. 
Das Führungsteam des Landkreises Görlitz ist erst seit einem 
Jahr im Einsatz. Es ist besetzt mit neun Kameradinnen und Ka-
meraden aus verschiedenen Ortswehren.  Sie kommen bei gro-
ßen Einsätzen oder „Lagen“, wie es heißt, zum Einsatz, um die 
Einsatzkräfte zu koordinieren, weitere Technik zu ordern oder 
die Einsatzkräfte mit Essen und Trinken zu versorgen. Das war in 
Hainewalde natürlich nicht notwendig. 
Jens Oguntke bedankt sich bei den Kameradinnen und Kamera-
den. Es sei beachtlich, was geleistet wurde und was für ein Auf-
wand so ein Einsatz mit sich bringt. 

Herzlichen Glückwunsch!
Diese Überraschung war gelungen. Als der Jugendwart der Feu-
erwehr Hainewalde, Steffen Bräuer, mit seiner Christin und der 
Hochzeitsgesellschaft aus dem Standesamt Großschönau tritt, 
empfangen ihn Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr, um 
zu gratulieren. Die Kameradinnen und Kameraden rückten am 
Abend mit einem zünftigen Geschenk – einem zu Eheringen um-
gestalteten Schlauch mit wertvollem Inhalt – zum Poltern und 
Feiern an.  Alles Gute für die Zukunft auf dem nun offiziell besie-
gelten gemeinsamen Weg der Familie. 

Text und Fotos (4): Marina Michel

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de
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Patrons of the Arts 		
and Sciences e.V.

Herrn Ulf Härtig, Frau Simone und Herrn Olaf Rothe, Herrn Prof. 
Dr. Wolfgang Uhr, Herrn Hartmut und Frau Christel Ulbrich, Herrn 
Dirk Stübner, Herrn Thomas Russ, Herrn Frank Steudtner, Frau 
Elke Rothmann, Herrn Ralph Räder, Herrn Heinrich Erbe, Frau Dr. 
Christiane Brömmer, DJ Jacke, Fam. Schumann, Frau Dr. Krause, 
Herrn Siegfried Gründler, Frau Bärbel Hofmann, Herrn Wolfgang 
Günther, Herrn Mario Thiel, Frau Gisela Hauser, Frau Tina Axt, 
beim Jugendclub Großschönau unter Leitung von Ulf Bach, der 
Jugendfeuerwehr der FFW Großschönau, dem GFC, den Schwim-
mern und Wasserballern des TSV Großschönau, dem AWO-Kin-
dergarten „Kinderland“, dem AWO Ortsverein Großschönau und 
der Gemeinde Großschönau. 

Volker Hofmann, Vorsitzender

Trotz des schlechten Wetters wurde das Bad hübsch dekoriert.

Das Ponyreiten wurde sehr gut angenommen.

Das Reich der Mitte 
Chancen und Gefahren im Umgang mit der 
Volksrepublik
Wenige Themen sind gegenwärtig so spannend wie das Verhält-
nis zwischen Deutschland, Europa und der Volksrepublik China. 
Das Reich der Mitte ist eine große Unbekannte in der internati-
onalen Politik und Weltwirtschaft – faszinierend, aber auch be-
drohlich zugleich. 
Unter dem Motto „Das Reich der Mitte – Partner oder Gegner“, 
veranstaltet der Verein „Patrons of the Arts and Sciences“ am 21. 
September 2023 um 18.00 Uhr eine offene Diskussionsveranstal-
tung in der Villa Hänsch, Bahnhofstrasse 6 in Großschönau. Zu-
sammen mit den Referenten Gudrun Wacker und Uwe Leuschner 
wollen wir Einblicke gewinnen in eine uns ferne Welt. 
Frau Dr. Gudrun Wacker ist eine herausragende Expertin zum 
Thema Fernost und insbesondere China bei der Stiftung Wis-
senschaft und Politik, dem Thinktank der Bundesregierung. Uwe 
Leuschner hat als leitender Angestellter bei der Deutschen Bahn 
den Transportkorridor zwischen China und Deutschland mitge-
staltet. Nach kurzen Impulsreferaten wollen wir ausgiebig mit 
den Experten diskutieren. Die Publikumsdiskussion wird Profes-
sor Jens Wendland, ehemaliger Hörfunkdirektor des SFB leiten.

Vereinsnachrichten Großschönau

Verregnetes Indianerfest
zum Abschluss einer 
durchwachsenen Badesaison
Am 27.08. fand das traditionelle India-
nerfest im Kleinen Bad als Saisonabschluss der 28. Badesaison in 
Vereinsträgerschaft statt. Der Badesommer ging einen Tag zuvor 
zu Ende und es regnete den größten Teil des Sonntages. Trotz-
dem zog es viele Kinder mit ihren Eltern und Großeltern in das 
Kleine Bad.  
Im schön dekorierten Kleinen Bad gab es für kleine und große In-
dianer ein abwechslungsreiches Programm. Ponyreiten, Basteln, 
Schminken und selbstgebackener Knüppelkuchen – Langeweile 
kam bestimmt nicht auf. Einige Gäste nutzten die Gelegenheit 
zum letzten Sprung ins kühle Nass, denn das Wasser hatte noch 
eine Temperatur von 23 Grad.  
Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns bei der Aus-
richtung des Indianerfestes unterstützt haben. Unser Dank gilt 
der Konditorei Liebe, dem AWO-Kindergarten „Kinderland“, ins-
besondere Frau Becker, der Landfleischerei Schüttig, dem Pony-
hof Hainewalde, Lena Liebe sowie Christel und Hartmut Ulbrich, 
die das Ponyreiten gesponsert haben.
Das Wichtigste für einen Freibadbetreiber ist das Wetter wäh-
rend der Badesaison. In dieser Saison erlebten wir dabei Freud 
und Leid. Nach einem Juni ohne Badewetter folgte zu Ferien-
beginn eine Schönwetterperiode, die neun Tage andauerte. Da-
nach folgten dreieinhalb bitterkalte Wochen in den Schulferien. 
Als wir die Saison schon abschreiben wollten, kam Mitte August 
die heißeste Schönwetterzeit des Sommers, so dass wir mit der 
Saison nicht ganz unzufrieden sind. Die gute Besucherzahl des 
Vorjahres konnten wir aber nicht erreichen.
Sportlich wurde das Kleine Bad sehr intensiv genutzt. So fanden 
das Schwimmfest der Euroregion, das traditionelle Wasserballtur-
nier, welches in diesem Jahr zum 50. Mal ausgetragen wurde und 
mit einer Rekordbeteiligung aufwarten konnte, das Zeltlager der 
TSV-Schwimmkinder, ein Trainingslager von Nachwuchswasser-
ballern aus Halle, viele Trainingseinheiten von Schwimmern, Ret-
tungsschwimmern und Wasserballern, das regelmäßige Schwim-
men unserer Senioren und viele Sportstunden unserer Schulen 
in unserem Bad statt. 
Wir hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr unser Bad öffnen kön-
nen. Dies ist aber noch nicht sicher. Die mit zunehmendem Alter 
unseres Personals immer größer werdenden gesundheitlichen 
Risiken und die gestiegenen Preise in allen Bereichen, insbeson-
dere beim Strom, machen das Betreiben eines Freibades ohne 
Zuschüsse aus öffentlichen Mitteln immer schwerer. So werden 
wir in der nächsten Saison gezwungen sein, die Eintrittspreise zu 
erhöhen.
Unser Verein bedankt sich ganz herzlich bei allen Unterstützern 
und Sponsoren, die uns in der zurückliegenden Saison unter-
stützt haben. Unser Dank gilt insbesondere der Konditorei Lie-
be, den Autohäusern Bernd Olbrich und Auto-Fritsche, der Au-
to-Center-Oberlausitz AG, der Wohnbau und Wärmeversorgung 
Großschönau GmbH, der Tischlerei Apelt, Inhaber Mario Opitz, 
der Voigt & Lischke GmbH, der Fa. Euronics XXL Groß in Zittau, 
Herrn Bauingenieur Steffen Richter, der ENGEL Gebäudedienste 
GmbH, dem ERA Elektroteam Zittau e.K., der Schiffner Haustech-
nik GmbH, der Landfleischerei Schüttig, der Druckerei Dünnbier, 
dem Getränkehof Arlt, der Kahle Heizung-Sanitär GmbH, Frau Bir-
git und Herrn Lothar Schmidt, Steffen und Carsten Schmidt, Frau 
Margit und Herrn Christian Müller, Herrn Bürgermeister Frank 
Peuker, Herrn Günther Köhler, Frau Ingrid und Herrn Peter Be-
cker, Frau Margit Lischke, Frau Angela und Herrn Dr. Eckart Buhl, 

Kux e.V.
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Abteilung Schwimmen
Schwimmer starten mit Zeltlager in die neue Saison
Der Schwimmernachwuchs des TSV Großschönau begann die 
neue Saison wie in den letzten Jahren mit einem Zeltlager. Die-
ses findet traditionell am ersten Wochenende nach den Som-
merferien im Kleinen Bad statt. 
Am Freitagabend wurden die Zelte aufgebaut und danach der 
letzte heiße Tag der Badesaison ausgiebig im Schwimmbecken 
und auf der Rutsche genutzt. Danach klang der erste gemütliche 
Abend bei Knüppelkuchen, belegten Brötchen und Tischtennis 
aus.
Am Samstag früh fuhren 35 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 18 Jahren mit dem Zug von Großschönau nach Libe-
rec. Dort besuchten wir den Freizeitpark IQLandia, in dem es für 
die Kinder, aber auch für die Erwachsenen, bei Spiel und Spaß 
viel zu staunen und auszuprobieren gab. Die dreieinhalb Stun-
den vergingen wie im Flug. Stärkung gab es aus einer Verpfle-
gungstüte der Konditorei Liebe. Als wir gegen 17:00 Uhr wieder 
im Kleinen Bad waren, ging es für alle Kinder und Jugendlichen 
zuerst ins Schwimmbecken. Am Abend wurde zünftig gegrillt 
und viele Eltern unserer Sportler brachten frische Salate, Obst, 
Knabbergebäck und Süßigkeiten zum Abendbrot. Legendär ist 
der Spezialtomatensalat von Veit Thiele, der geheime Rezepte 

TSV Großschönau e.V.

Abt. Leichtathletik
Nun schon zum 26. Mal organisierten die 
Leichtathleten am 31. August den Paarlauf 
mit Musik. Bei bestem Laufwetter hatten 
sich zahlreiche Sportler aus dem Kreisgebiet im Waldstrandbad 
vorgenommen, möglichst viele Runden um den Badeteich zu 
laufen. Die meisten Teilnehmer kamen von den Vereinen O-See 
Sports, PSV Zittau und HSG Turbine Zittau. 16 Paare hatten sich 
für eine Stunde Laufzeit gemeldet, und in der Wertung Frau/
Frau konnten hier Dr. Magdalena Thomas und Christina Häber 
den 2. Platz belegen, gefolgt von Nathalie Havlat mit ihrer Lauf-
partnerin. Bei 30 Minuten Laufzeit gab es mit 62 Paaren wieder 
eine sehr gute Beteiligung, die für die Zähler eine Herausforde-
rung bei dem Gewusel darstellte. Zum Schluss konnten auch hier 
Sportler aus Großschönau mit auf dem Podest stehen. Frieda 
Hirsch und Julius Heyne belegten bei den Kindern bis 14 Jah-
re den 2. Platz und bei den Minis (unter 10 Jahren) konnte sich 
Nina Oriwol mit ihrem Laufpartner über den 3. Platz freuen. Als 
Sponsoren für die Siegerehrung unterstützten uns die Frottana- 
Textil GmbH & Co. KG, die TRIXI-Park GmbH, Ski Hagens Zittau 
und Hahmann & Zimmermann, bei denen wir uns recht herzlich 
bedanken möchten. Insgesamt war es eine gelungene Veranstal-
tung, die von den Beteiligten immer wieder wegen der schönen 
Atmosphäre gelobt wird. Danke sagen möchte ich hiermit der 
TRIXI-Park GmbH für die gute Zusammenarbeit, den zahlreichen 
Zählern für ihre Bereitschaft und Steffen Blümke für die informa-
tive Tätigkeit am Mikrofon.

Regine Töpfer
Abteilungsleiter LA

Der Eintritt ist frei – gerne freuen wir uns über Spenden für nach-
folgende Veranstaltungen. Aufgrund von Kapazitätsgründen 
wird um eine Anmeldung unter info@the-patrons.eu gebeten.

Diskussionsveranstaltung zum Thema Sicherheit
„Die Zukunft der Aufklärung“ lautet der Titel der Oktober-Veran-
staltung in der Villa Hänsch.
Reiner Haunreiter wird die Zuhörer in eine Welt einführen, die 
ansonsten verborgen bleibt. Der Sicherheitsexperte und Oberst 
a.D. kennt sich detailliert im militärischen Nachrichtenwesen aus. 
Er hat viele Jahre im Ausland verbracht, unter anderem in 
Afghanistan und der Russischen Föderation. Haunreiter ist Lehr-
beauftragter bei der Technischen Hochschule Deggendorf für 
den Studiengang Sicherheitsmanagement für Kriminalität und 
Gefahrenabwehr sowie Konzernsicherheit.
Zusammen mit dem Publikum möchten wir über Künstliche In-
telligenz und menschliche Inkompetenz im Nachrichtenwesen 
diskutieren. Die Veranstaltung findet am 5. Oktober ab 19.00 Uhr 
in der Villa Hänsch, Bahnhofstrasse 6 in Großschönau statt.
Um rechtzeitige Anmeldung unter info@the-patrons.eu wird 
aufgrund des zu erwartenden großen Interesses und begrenzten 
Platzangebotes gebeten. Der Eintritt ist frei.

Der Vorstand

SPD-Ortsverein Großschönau

Zu unserem nächsten kommunalpolitischen 
Stammtisch laden wir herzlich ein. Wir treffen 
uns am Freitag, dem 29. September, 
um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Zur Weber-
stube“, Th.-Haebler-Str. 38, Großschönau.



19

seines Vaters Christian fortführt. Nach Einbruch der Dunkelheit 
ging es zur traditionellen Nachtwanderung mit Schatzsuche. Die-
se organisieren seit einigen Jahren die älteren Sportler mit sehr 
viel Engagement. Am Sonntag beendeten wir unser Zeltlager mit 
einem gemütlichen Frühstück. Das Zeltlager 2023 war bei gutem 
Wetter ein gelungener Start in die Trainings- und Wettkampfsai-
son 2023/2024, bei dem einmal nicht die sportlichen Leistungen, 
sondern der Spaß und das bessere gegenseitige Kennenlernen 
im Mittelpunkt standen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Konditorei Liebe für den 
Knüppelkuchen und die belegten Brötchen zum Abendbrot, 
beim Getränkehof Arlt für die Getränke und bei allen Eltern, die 
uns so viele Salate, Obst- und Gemüseplatten sowie andere Le-
ckereien bereitstellten, dass wir es kaum schafften, alles aufzu-
essen. Ein besonderer Dank gilt Frau Michaela Becker und Frau 
Dr. Magdalena Thomas, die neben uns Trainern Frank Becker und 
mir, die Kinder betreut und mit im Zelt geschlafen haben. Bedan-
ken möchten wir uns ganz herzlich auch beim Team des Kleinen 
Bades für die tolle Betreuung und das leckere Frühstück.

Volker Hofmann, Trainer

Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leserinnen und Leser,
es ist einiges los im und am Vereinsgebäude des GFC auf dem 
Hutberg. Es wurde die Außentreppe zum Pavilloneingang abge-
rissen, befindet sich durch den Zimmerermeister Ronny Vogt im 
Neuaufbau und wird bei Herausgabe dieser Ausgabe kurz vor 
der Vollendung stehen. 

Im Pavillon wurde der alte Fußboden ausgebaut und die neue 
Dielung vorbereitend gestrichen. Ab dem 18.9. wird sie durch die 
Tischlerei Apelt neu verlegt und kann zur nächsten Saison ein-
getanzt werden.  Die Reparaturarbeiten an den vom Einbruch 
Ende Juli betroffenen Türen laufen. Hier haben wir die Restau-
rationstischlerei Schramm beauftragt. Ersatzanschaffungen von 
Werkzeugen und Maschinen wurden getätigt. Unsere Versiche-
rung hat schnell reagiert. Und so konnte der Kulissenbau für die 
bevorstehende Saison mit nur wenig Verzögerung starten.
Zwischenzeitlich hatten wir das Vergnügen den zu unserem Jubi-
läum erhaltenen Gutschein des Seifhennersdorfer 
Faschingsclubs e.V. einzulösen. Über die Karasekhöhle wander-
ten wir mit einiger Unterhaltung auf dem Weg zum Veranstal-
tungsort Pünktchen in Seifhennersdorf, wo wir die doch recht 
anspruchsvolle Tour mit einem Grillabend ausklingen ließen. Es 
war ein originelles Geschenk. Schönen Dank!
An dieser Stelle begrüßen wir den neuen Leiter des Bauhofes der 
Gemeinde Großschönau, Fabian Hälschke. Wir wünschen ihm 
alles Gute in seiner Position, das Händchen für richtige Entschei-
dungen und das Faible für die Attraktivierung des Lichten Plans, 
dem Balkon und damit Aushängeschild Großschönaus. Wir freu-
en uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
Unseren Mitgliedern kündigen wir unsere 2. Mitgliederversamm-
lung des Jahres am Freitag, 13.10.23 im Vereinsgebäude an. Die 
Sitzung beginnt 19 Uhr. 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, kündigen wir den Start in die 
neue Faschingssaison an. Gern können Sie sich folgenden Termin 
vormerken:

Eröffnung der 51. Faschingssaison
am Samstag, 11.11.2023

um 11.11 Uhr
am Gemeindeamt Großschönau

Die Eröffnungsveranstaltungen im Saal des Naturparkhauses in 
Waltersdorf finden am Freitag, 17.11.23 und Samstag, 18.11.23 
statt. Wir sehen uns auf dem Hutberg und wünschen Ihnen bis 
dahin eine schöne Zeit. 

Ihr Grußschinner Faschingsclub e.V.

Aus alt mach neu: 25 Jahre hatte die Treppe zum Pavillon auf dem 	
Buckel. Nun wird sie erneuert. 
Bilder: Ronny Vogt (oben), Aline Lischke-Förster (unten)

24 Grad im Wasser luden zum Baden ein. 

Auf ging es mit dem Zug nach Liberec.

Beim Wetterbericht konnte man seinen Partner 
verschwinden lassen.

Die großen Jungs zogen sich selbst nach oben. 
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An Aussig
Mein Aussig, ach, wie liebt` ich dich,
mit deinen Türmen, deinen Höhen!

Es hat mein Herz den einen Wunsch,
dich einmal noch zu sehen.

Dich, Aussig, o du Stadt voll Rauch
aus Hunderten Kaminen,

erfüllt vom Lärm und vom Gebraus
von Tausenden Maschinen!

Wie schön warst du im Frühlingskleid
wenn Millionen Blüten,

auf Baum und Strauch und Busch gestreut,
im Sonnenlichte glühten!

Wie schön, wenn hoher Sommertag
auf Feldern, Fluß und Hain

und wald`gen Höhen träumend lag
mit goldnem Sonnenschein!

Und wenn im Herbst von Früchten schwer
der Obstbaum tief sich beugte,

und wenn der goldnen Halme Meer
von Gottes Segen zeugte,

dann standen wir auf Bergen grün
und grüßten stumm das Land,

wo breit und still sich zog dahin
der Elbe silbern Band.

Doch wenn des Winters weißes Tuch
einhüllte Wald und Feld.

Und schlafend lag das Birkenbruch
in stiller Winterwelt,

dann ging es wohl mit heißer Lust
auf Schneeschuh`n bergewärts,

und freudvoll in seiner Brust
schlug manches Menschenherz.

O Aussig, Stadt am Elbestrom,
wie groß ist mein Verlangen,

mit Blicken warm und liebevoll
dich freundlich zu umfangen!

G. David-Stelzig

Elektromeister Dietmar Eger

02782 Seifhennersdorf, Richterbergweg 5
Tel. 03586 405821 oder 0160 7244973
www.elektro-eger.de, E-Mail: Dietmareger@gmx.de

Photovoltaik auch mit Speicher

Elektroinstallation
Sicherheitstechnik

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

Heimattagung des Nordböhmen 
Heimatwerkes e.V.
Die diesjährige Mitgliederversammlung und 
Heimattagung des Nordböhmen-Heimatwerkes e.V. fand vom 
10. bis 15. Juli 2023 in Großschönau statt.
Am Dienstag 11.07.2023 machten die Teilnehmer anlässlich der 
Heimattagung einen Ausflug mit der Bahn nach Aussig unter 
Führung von Frau Petra Glass. Die Gruppe besuchte das Muse-
um in Aussig insbesondere die Ausstellung „Unsere Deutschen.“ 
Nach dem Besuch des Museums ging es  zum gemeinsamen Mit-
tagessen und anschließend zu einem Stadtrundgang in Aussig. 
Leider ging die Zeit viel zu schnell vorbei, so dass die Gruppe sich 
um 16.00 Uhr wieder auf die Heimreise mit dem Zug begeben 
musste. Allerdings hat auch die tschechische Bahn Verspätung, 
so dass ein Umweg über Rumburg genommen werden musste. 
Dies nutzte die Gruppe noch zu einem kurzen Biergartenbesuch 
bevor wir die restliche Heimreise mit dem Bus nach Großschönau 
antraten. Gegen 20.00 Uhr waren wir wieder alle im Vereinshäu-
sel eingetroffen.
Am nächsten Tag um 11.30 Uhr hat sich die Gruppe traditionell 
wieder am Gedenkstein unterhalb der Lausche bei „Hüttels Rü-
bezahlbaude“ zum Totengedenken. Versammelt und an dieser 
Stelle insbesondere der Landsleute gedacht, die hier vor über 
78 Jahren wie wildes Vieh über die Lausche getrieben wurden. 
Sie waren zwar ab dieser Stelle ihrer Peinigern entkommen, lan-
deten aber in einer ungewissen Zukunft. Wir gedachten in Ehr-
furcht und mit einem innigen Gebet auch der Toten, die wir aus 
unserer Gemeinschaft zu beklagen hatten.
Anschließend ging es zur Stärkung in Hüttels Rübezahlbaude 
und anschließend ins Vereinshäusel zur Mitgliederversammlung. 
Eine rege Diskussion und ein gemütliches Beisammensein runde-
te die Mitgliederversammlung ab.
Am Samstag, 15.07.2023 nahm eine kleine Gruppe noch an der 
feierlichen Glockenweihe in der Nikolauskirche in Nixdorf teil, bei 
der zwei neue Glocken für den Kirchturm der Nixdorfer Pfarrkir-
che prunkvoll geschmückt in die Kirche gefahren wurden und 
mit einem feierlichen Gottesdienst, umrahmt von einem hervor-
ragenden Kirchenchor, geweiht wurden.
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Rassekaninchen-
züchterverein S198
Großschönau e. V. 

Nun ist die 28. Kreisoffene 
Jungtierschau der Kaninchen 
schon wieder Geschichte.
Am 02. und 03. September war der Rassekaninchen-Verein Groß-
schönau Ausrichter der Jungtierschau des Altkreises Zittau, die 
aber als offene Schau durchgeführt wurde.
Dadurch konnten auch entfernte Vereine die Gelegenheit nut-
zen, ihre Tiere bewerten zu lassen und den Besuchern zu zeigen. 
Es waren 334 Tiere der verschiedensten Rassen zur Ausstellung 
angemeldet, wovon 306 Tiere zur Bewertung zur Verfügung 
standen. 
Auch dieses Jahr wurden gute bis sehr gute Ergebnisse erzielt. 
Somit kann man sagen, dass es eine gelungene Ausstellung war. 
Zahlreiche Besucher, mit und ohne Fachkenntnisse, bestätigten 
dieses.
Wir, als ausführender Verein, möchten uns auf diesem Weg noch 
einmal für den Besuch und das Interesse für die Ausstellung be-
danken. Das alles wäre aber ohne die engagierten Mitglieder, die 
freiwilligen Helfer und Sponsoren des RKZV S.198 Großschönau 
nicht möglich.
Als Vorsitzender des Vereins möchte ich mich deshalb nochmals 
bei allen recht herzlich bedanken.
Unsere nächste Veranstaltung am 02. und 03. Dezember 
2023 wird eine kreisoffene Kaninchenausstellung sein.
Hierzu laden wir schon jetzt alle ein.
Natürlich wird für das leibliche Wohl durch die Mitglieder des 
Vereins gesorgt. Auch die traditionelle Tombola wird es wieder 
geben.
In diesem Sinne bis dahin und bleiben Sie uns treu!

Der Vorstand

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Informationen aus dem Ort

Ein denkwürdiger Abschluss
Glücklicherweise blieben uns in diesem Sommer Waldbrände 
erspart. In unserer Gegend wie auch in der Böhmischen und 
Sächsischen Schweiz haben dazu die gelegentlich aufgetretenen 
Niederschläge beigetragen. Aber die Aufarbeitung des Brand-
sommers 2022 fand, zumindest bei unseren Nachbarn, noch ei-
nen würdigen Nachtrag. Das Dorf Mezná stand am 26. Juli 2022 
im Mittelpunkt des katastrophalen Brandes, dessen Bekämpfung 
auch zu einer Angelegenheit der Großschönauer Feuerwehr, 
ergänzt durch Einsatzkräfte aus Bertsdorf-Hörnitz und Niedero-
derwitz, wurde. Im NBL gab es dazu vor einem Jahr einen aus-
führlichen Bericht. Das war zugleich der erste große Einsatz im 
Rahmen des Löschhilfevertrages mit Varnsdorf. Nun wurden die 
beteiligten deutschen Kameraden von tschechischer Seite zu ei-
nem Treffen nach Mezná eingeladen. 
Anlass war die feierliche Weihe eines Bildstockes  am Brennpunkt 
des Geschehens. Abgebil-
det ist der Heilige Florian 
als Schutzpatron der Feu-
erwehrleute bei der Be-
kämpfung eines Brandes. 
Auf einer Kupfertafel am 
Sockel des Bildstockes sind 
alle Feuerwehren verewigt, 
die Mezná letztendlich 
gerettet, und in der Um-
gebung im wahrsten Sin-
ne des Wortes gegen die 
Brände gekämpft hatten. 
Es ist ein Moment nach-
denklichen Stolzes auf die 
verbindende grenzüber-
schreitende Partnerschaft 
der Feuerwehren von 
Varnsdorf und Großschö-
nau, gemeinsam vor der 
Gedenktafel zu stehen und sich an die lebensbedrohlichen Er-
eignisse zu erinnern. 

Steffen Neumann von der Sächsischen Zeitung berichtete neu-
lich eindrucksvoll über die Gedenkveranstaltung. Anschließend 
lud der Bürgermeister als Teil des Dankes noch zu Gulasch und 
Bier ein. Es war ein guter Tag.
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Vor ein paar Tagen brannte es in Großschönau auf der Südstraße 
richtig. Ein Schuppen geriet in Vollbrand, offenbar nachdem der 
Eigentümer mit einem Gasbrenner hantiert hatte. Verletzt wurde 
zum Glück niemand, aber die Feuerwehr rückte mit einem Groß-
aufgebot an Einsatzkräften an. Insgesamt waren 23 Kameraden 
aus Großschönau, Waltersdorf und Hainewalde mit fünf Fahrzeu-
gen im Einsatz, außerdem ein Fahrzeug aus Zittau mit einer Wär-
mebildkamera. Die Polizei schätzt den Schaden auf rund 15.000 
Euro. (SZ)

Am Morgen des gleichen Tages hatte es aus der Mitte der Be-
völkerung heraus wieder einmal die Meldung über einen Wald-
brand beim Forsthaus gegeben. Die Feuerwehr rückte aus, aber 
es war, wie schon erwartet, der Ofen der Töpferei, die ihre Brenn-
prozesse auch weiterhin mit klassischen Brennstoffen abwickelt.
Im Großschönauer Depot gab es inzwischen einen stillen Ab-
schied. Das altgediente Kommandofahrzeug bekam einen neuen 
Besitzer und wurde abgeholt. 

Das neue KDOW sieht noch gar nicht nach Feuerwehr aus. Es 
wird aber in den kommenden Wochen aufgerüstet und in abseh-
barer Zeit in den Dienst gestellt.
Besonders schön ist die freudig erwartete Ankunft von Nélija, der 
kleinen Tochter von Kevin Lukesch und seiner Frau. Alle Kamera-
den und die Wehrleitung gratulieren herzlich!
Abschließend sei noch mit einer gewissen Vorfreude auf das 
Herbstfest der FFW am 30. September verwiesen. Wie gewohnt 
wird es mit Blasmusik starten und als Rocktober enden. Für pas-
sendes Wetter muss eben gesorgt werden. Das hofft jedenfalls 
der Berichterstatter.

© Text CM, Bilder FFW / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de 

 

42. Baby-, Kinder- und 
Teeniesachenbörse

7.10.23 von 9.30 - 13 Uhr
Begegnungszentrum »Lausitzer Granit« 

02708 LÖBAU, Äußere Zittauer Str. 47 b
 (an der Südkreuzung)

Weitere Infos und Anmeldung für einen Stand (8 Euro) ab 4.9.23 
abends unter Tel. 035872/38952.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Ihren Besuch!
Das Vorbereitungsteam

Herzliche Einladung zur 

42. Baby- Kinder- und Teeniesachenbörse am 7.10.23 von 9.30 - 13 Uhr
im Begegnungszentrum »Lausitzer Granit«, 02708 Löbau, Äußere Zittauer Straße 47 b

Wenn Sie einen Standplatz für 8 Euro möchten, rufen Sie bitte an.
Weitere Infos und Anmeldung ab 4.9.23 abends unter Tel. 035872/38952
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Ihren Besuch!

Das Vorbereitungsteam

Werte Damen und Herren,
wir bitten um kostenlose Veröffentlichung dieser Info im Amtsblatt September
(wenn dies nicht möglich ist, dann ignorieren)
Je nach Möglichkeit entweder im Anzeigenformat oder als Fließtext.
Außerdem bitten wir darum, uns bei der Bekanntmachung zu unterstützen und das Plakat an An-
schlagtafeln und geeigneten Stellen auszuhängen (leider können wir dies nicht überall selbst erledi-
gen) und an die örtlichen Kindereinrichtungen weiterzuleiten.
Vielen Dank.
Mit freundlichem Gruß, G. Peschel, Tel. 035872/38952

42. Baby-, Kinder- und 
Teeniesachenbörse

7.10.23 von 9.30 - 13 Uhr
Begegnungszentrum »Lausitzer Granit« 

02708 LÖBAU, Äußere Zittauer Str. 47 b
 (an der Südkreuzung)

- Anmeldung ab 4.9.23 abends unter 035872/38952

- Standgebühr 8,00 Euro, Tische vorhanden.

- Sie verkaufen selbst und können Preise frei verhandeln

- Besonders gefragt: Bekleidung von Gr. 50 - 176, 
  Spielwaren, Bücher, CDs, DVDs, Fahrzeuge, Fahrräder, 
  Betten, Hochstühle, Kinderwagen, Babyzubehör usw.

- Auch Kleidung für Erwachsene kann verkauft werden!

- Was Sie nicht mehr benötigen, kann gespendet werden

Unterstützt von:
www.bzloebau.de Begegnungszentrum »Lausitzer Granit« 

Hauswirtschaftsdienstleistungen oberlausitzer-hausperle@web.de

www.peschel-maler.de
www.drk-loebau.de
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Auszubildende
» generalistische Pflegeausbildung                     

zur Pflegefachfrau / Pflegefachmann
Krankenpfleger / Krankenschwester

Wir l(i)eben
       RESPEKT
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www.pflegedienstglathe.de

Wir stellen ein (m/w/d)
für Großschönau und Seifhennersdorf 

Krankenpflegehelfer_in
Altenpfleger_in / Altenpflegehelfer_in
Sozialarbeiter_in
Hauswirtschafter_in
Mitarbeiter_in Fahrdienst
Quereinsteiger_in
Quartiershilfen (Wohnung, Garten),        
Einkaufshilfe

Bewerbungen an:
Janine Hofmann      
j.hofmann@pflegedienstglathe.de
Tel.: 035841 658257

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

UNTERSTÜTZUNG gesucht!UNTERSTÜTZUNG gesucht!

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

rimplers.de 
       Dorfladen 

                Touristinfo
   Whatsapp
        0162 4823500

                    

           Meissner  Obstgarten Geisler GbR 
       01665 Klipphausen     OT Reichenbach Nr.7                            

 Tel. 03521/453377 •  Fax 03521/404951 
               www.meissner-obstgarten.de •  info@meissner-obstgarten.de

Wir laden Sie recht herzlich ein 
zur Saisoneröffnung unseres 

Hofladens 
in Eibau 

Hauptstraße 101 
ab 9.September 2023 

samstags   9.00 – 12.00 Uhr 

zur Apfelselbstpflücke 
vom 15.09. – 16.10.2023 

Fr, Sa, So, Mo 
von 8.00 – 16.00 Uhr 

in 01665 Klipphausen,  
OT Reichenbach, Batzdorfer Kirchweg

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Neues aus dem 
Jugendtreff

Ulf Bach
Betreuer

Der zweite Teil unserer 
Feriengestaltung begann am 03.08. 
mit einer Exkursion auf die Ranch Malevil in Hermanice. Für den 
Fall der Fälle hatten wir vier PKW, darunter einen Siebensitzer, in 
Bereitschaft, da schon 16 Ausflügler incl. Fahrer verbindlich an-
gemeldet waren. Kurz vor dem Start jedoch war die Zahl der rei-
sewilligen Personen überraschend auf 25 angewachsen. 
Nach einem kurzen und unbürokratischen Anruf stand der nun 
dringend benötigte fünfte Fahrer nebst Auto zur Verfügung. In 
den drei Stunden unseres Aufenthaltes auf der Ranch boten sich 
verschiedene Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Nachdem 
wir das ganze Areal durchforscht und uns sportlich betätigt hat-
ten, kam es im Streichelzoo zum Direktkontakt mit heimischen 
Tieren. Gerade die Fütterung dieser Tiere war vielen Kindern ein 
besonderes Anliegen. Später war noch Zeit, auf der Spielwiese 
zu tollen, Trampolin zu springen oder sich auszuruhen und die 
Natur zu genießen. 

Es waren etwas mehr als 24 Stunden vergangen, da stellten sich 
in der Zeit von 19:00 bis 21:00 Uhr im Treff neue Gäste ein. Der 
Bürgerabend diente hauptsächlich dem näheren Kennenlernen. 
Darüber hinaus wurden Ideen und Möglichkeiten ausgelotet, 
welche zukünftig über die eigentliche Jugendarbeit hinaus ge-
hen. 
Viele Städte in der Oberlausitz besitzen noch einen ziem-
lich intakten historischen Stadtkern. Im Fokus unseres kultu-
rellen Interesses lag am 08.08. Bautzen, die Stadt der vielen 
Türme. 23 Interessenten bummelten zwei Stunden durch die 
geschichtsträchtige Altstadt. Unsere vornehmliche Aufmerk-
samkeit erfuhren die Peterskirche, der Schlossplatz und die 
Stadtmauer sowie die Nikolaikirche und das Sorbische Museum. 
Vor dem Kornmarktcenter kam es dann zur Grüppchenbildung.  

Die folgende Freizeit wurde, je nach Befindlichkeit, individuell 
genutzt. Auf allgemeinen Wunsch folgte trotz wechselhaften 
Wetters ein Abstecher nach Ebersbach zum Abenteuerspielplatz. 
Vereinzelte Schauer verdarben die heitere Stimmung keineswegs 
und die Stunden bis zur nahenden Dämmerung waren von Froh-
sinn geprägt. 
Am nächsten Nachmittag, der Treff hatte gerade geöffnet, trat 
Michael Rudolph auf den Plan. Altersbedingter Verschleiß an 
den Gartenmöbeln machten den folgenden Arbeitseinsatz not-
wendig. Zusammen mit den Jugendlichen führte Michael die 
relevanten Reparaturen durch. Das benötigte Material und die 
Ersatzteile stammten aus seinen Beständen.
Wiederum einen Tag später befanden wir uns in Mittelherwigs-
dorf zum Sporttag auf dem Barfußweg. Alle Stationen, Barrieren 
und Hindernisse wurden durchlaufen bzw. überwunden. Beson-
ders viel Freude kam beim zweimaligen Durchwaten der Mandau 
auf. Ebenso beeindruckte, welch eine Anziehungskraft gerade 
das Schlammbecken auf unsere jüngsten Mitglieder ausübte. 
Die Reinigungsstation war ganz in der Nähe und die Garderobe 
rasch gewechselt. Nach dem anschließenden Picknick gebrauch-
ten wir die noch verbleibende Zeit für eine Spritztour durch das 
Oberland. 
Die sechste und letzte Ferienwoche eröffneten Monika und Si-
mone mit einem Crashkurs zum Thema Backwaren. Mit den inte-
ressierten Jugendlichen wurden verschiedene Teige kreiert und 
mehrere Kuchen gebacken.   
Der Sommer war inzwischen zurückgekehrt, als sich am 15.08. 
drei Autos in Richtung Schönau-Berzdorf bewegten. Der Berz-
dorfer See und speziell die „Blaue Lagune“ ist ein beliebtes Aus-
flugsziel, welches nur sehr wenige Wünsche offenlässt. Diesen 
Tag verbrachten wir mit tauchen, planschen, paddeln oder ließen 
es uns einfach nur gutgehen. 
Die O-See Challenge am 19.08. setzte den Schlussakkord unter 
die diesjährige Sommerferiengestaltung. Fünfzehn Mitglieder 
und Freunde des Jugendtreffs haben sich von 12:00 bis 15:00 Uhr 
auf dem Oybiner Johannisstein eingefunden, um die Triathleten 
aus verschiedenen Nationen zu begrüßen. Der Klang der Rat-
schen, Schalmaien und Flöten sowie der Applaus und die Anfeu-
erungsrufe spornten die Radsportler auf ihrem beschwerlichen 
Weg über die Bergkuppe noch einmal an. 
Der die abwechslungsreiche Feriengestaltung sowohl im Juli 
als auch im August wurden in diesem Maße ermöglicht durch 
den selbstlosen Einsatz von Anke Ulbrich, Nicole Bardin, Monika  
Hoppe, Simone Christoph, Yvonne Eiselt, Thorsten Tamme und 
Michael Rudolph.
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Sparkasse
Oberlausitz-

Niederschlesien

Das Goldene 

Sparkassenbuch 

ist wieder da.

( 03583 603-0

* info@spk-on.de

ü  www.spk-on.de/kontakt

S

Eine
beruhigende
Reserve.

ü Rücklage für alle Fälle
ü Sichere Geldanlage
ü Variable Verzinsung
ü Einzahlungen jederzeit 
     in beliebiger Höhe

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920

Suche 3-Raum-Wohnung
in Großschönau

Telefon: (03 58 41) 27 11


